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BRENNENDES FEUER
Refluxösophagitis

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
PD Dr. habil. A. Buia,
Chefarzt der Klinik für Allgemein- & Viszeralchirurgie
Anmeldung und Information unter:
a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 12 26
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

12.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Eppertshausen (EA) Der Be-
such letzte Woche bei der ESA 
war überaus interessant. Der 
kurzweilige Rundgang mit dem 
gut informierten Führer ging 
durch die Außenanlage und das 
Kontrollzentrum. Über Satelli-
ten, Raketenstarts, Weltraum-
missionen erfuhr man einiges. 
Es wurden viele Fragen gestellt 
und die Führung dauert daher 
fast zwei Stunden. allerdings 

war es an dem Tag recht kalt, 
aber man freute sich auf das 
warme Café KuK am Luisen-
platz. Nachdem man sich mit 
Kaffee und Kuchen gestärkt hat-
te, ging es dem Bus zurück nach 
Eppertshausen. 
Der ESA-Besuch wird im Juni 
noch mal stattfinden. Termin 
in der Presse und auf der Home-
page (www.owk-Eppertshausen.
de). � (Foto: OWK)

Das Weltall, unendliche Weiten!

Eppertshausen (EA) Im Sep-
tember 2024 wird die Gemein-
nütziges Siedlungswerk GmbH 
das neue Seniorenzentrum in 
Eppertshausen fertigstellen. 
Im Anschluss wird sie die aus 
zwei Gebäudeteilen bestehende 
Anlage mit vier Hausgemein-
schaften und 38 barrierefreien 
Seniorenwohnungen an den 
Generalmieter, den Caritasver-
band Darmstadt e. V., zur wei-
teren Innenausstattung und 
Einrichtung übergeben, wie die 
GSW heute mitteilt.
„Damit liegen alle Arbeiten 

im Zeitplan“, stellt Filip John, 
technischer Geschäftsführer 
der GSW, fest. Nach dem Kauf 
des knapp 6.000 m² großen 
Grundstücks von der Gemein-
de und der entsprechenden 
Planung erhielt die GSW Ende 
2021 eine Baugenehmigung 
für die Gebäude. Aufgrund 
des Überfalls Russlands auf die 
Ukraine zeichnete sich 2022 
ab, dass die Fertigstellung erst 
in 2024 möglich sein würde. 
„Hierauf haben wir uns mit 
unserem Mieter verständigt“, 
so Architekt John, „und im 

April 2023 mit rund 60 Gäs-
ten Richtfest und den guten 
Baufortschritt gefeiert.“
Dies ist unter den aktuellen 
Bedingungen keine Selbstver-
ständlichkeit. Aufgrund hoher 
Energiekosten, allgemeiner 
Inflation und oft knappem 
Baumaterial befindet sich der 
deutsche Wohnungsbau in 
einem Allzeittief seit 1991. 
Deutschlandweit lag die Zahl 
der genehmigten Neubauten 
im Jahr 2023 knapp 30% unter 
dem Vorjahr, für 2024 wird ein 
weiterer Rückgang erwartet. 

„Mit diesem Neubau halten 
wir alle Zusagen gegenüber 
unserem Mieter ein und kom-
men trotz Flaute am Bau weiter 
voran“, betont John: „Einmal 
mehr präsentiert sich die GSW 
damit als verlässlicher Part-
ner, der bezahlbares Wohnen 
für Menschen in verschiede-
nen Lebenssituationen ermög-
licht.“ 
Informationen zur Wohn-
anlage unter https://www.
caritas-darmstadt.de/caritas-
vorort/darmstadt-dieburg/ep-
pertshausen/seniorenzentrum. 

Bau des Eppertshäuser Seniorenzentrums im Zeitplan

Eppertshausen (EA) Die Frei-
zeitkicker Eppertshausen sind 
ein nicht vereinsgebundener 
Zusammenschluss von begeis-
terten Freizeitfußballern und 
-fußballerinnen. Man trifft 
sich zwei Mal pro Woche im 
Sportzentrum Eppertshausen, 
um auf dem kleinen Kunstra-
senplatz ohne Zwang und Tur-
niercharakter einfach aus Freu-
de an Bewegung dem Hobby 
nachzugehen. Jung und Alt, 
Männer und Frauen spielen in 

gemischten und immer wech-
selnden Teams. Die Spielzeiten 
sind: mittwochs von 19.30 bis 
21.15 Uhr und sonntags von 10 
bis 12 Uhr. Man sucht derzeit 
weitere Mitspielerinnen und 
Mitspieler. Alle fußballbegeis-
terten Erwachsenen können 
gern mal zum Schnuppern und 
Mitkicken vorbeikommen. Am 
besten kurz vorher bei Dennis 
Riehl (Tel.6343607) anrufen 
und erfragen, ob an dem Tag 
auch gespielt wird. 

Freizeitkicker Eppertshausen suchen 
neue, fußballbegeisterte Mitspieler

Münster (jedö) Am 16. März 
zieht es die Musikfreunde wie-
der an Münsters Flüsschen: 
Bei der „River Night“ in fünf 
Locations an oder nahe der 
Gersprenz spielen fünf Bands 
und Solisten Genres der un-
terschiedlichen Art. Die Ver-
anstaltung der gleichnamigen 
Interessengemeinschaft bleibt 
sich und ihrem Konzept auch 
bei der zwölften Auflage treu.

Dies zeigt sich unter anderem 
im anhaltenden Verzicht auf 
Eintritt. Bei den bisherigen zehn 
Auflagen in der klassischen Form 
und auch beim „Summer Speci-
al“ zum zehnjährigen Bestehen 
2022 am Münsterer Bahnhof 
war nie ein Ticket nötig; Besu-
cher ließen allenfalls dort eine 
freiwillige Spende da, wo ihnen 
ein Konzert besonders gut gefiel. 
Auch diesmal finanzieren vor 
allem die Gastgeber in den Loka-
len die Künstler. Der Getränke-
verkauf sorgt zudem dafür, dass 
auch bei den vier gastgebenden 

Vereinen und beim „Minsdere 
Pilsstibbsche“ als einziger be-
teiligter Kneipe etwas hängen-
bleibt. Außerdem sponsern die 
Sparkasse Dieburg und der im 
Baugebiet „Am Seerich“ behei-
matete Medizintechnik-Spezia-
list Osartis das Ereignis.
Die Rolle der IG River Night 
schildert Ralf Schneider, selbst 

Musiker bei RABAZ und einer 
der Organisatoren der Interes-
sengemeinschaft, so: „Wir emp-
fehlen die Bands, helfen den 
Vereinen mit unserem Netzwerk 
und versuchen, einen möglichst 
bunten Mix an Musikstilen hin-
zubekommen.“ Die Entschei-
dung, welche Gruppen in den 
vier Vereinsheimen und im Pils-
stibbsche letztlich auftreten, ob-
liege aber den Gastgebern. 
Am seltensten stellte sich die Fra-
ge, wer denn nun für die River 
Night verpflichtet werden sollte, 
im Wanderheim: Bei der zwölf-
ten Auflage setzt die Wanderge-
sellschaft Frisch-Auf zum zehn-
ten Mal auf die Lokalmatadoren 
RABAZ & Missy Bee. „Wir waren 
dort schon bei der Premiere da-
bei und feiern nun unser Ri-
ver-Night-Jubiläum“, freut sich 
Schneider. RABAZ, die sich Rock 
´ǹ  Roll und Country verschrie-
ben haben, sind hinsichtlich der 
Teilnahmen damit die Rekord-
halter des Festivals.

Am anderen Ende dieses Ran-
kings sind derweil die Gooze-
bumps zu finden: Sie debütieren 
in diesem Jahr, legen (wie alle 
Musiker um 20 Uhr) im Angler-
heim los. Das Trio spielt melo-
dischen Rock, beispielsweise im 
Stil von The Police. Einige Meter 
weiter in der Langsmühle, wo 
der Heimat- und Geschichtsver-
ein Hausherr ist, treten Flüsterki-
no mit Popsongs auf. Das Quar-
tett war schon 2023 mit von der 
Partie und passt mit seiner Mu-
sik auch deshalb gut ins stim-
mungsvolle Mühlenambiente, 
weil es unplugged etwas leisere 
Töne anschlägt. 
In der Halle des Vereins Radsport 
am Bahnhof geht es beim Rock 
von Witchcraft (die zum Bei-
spiel beim Summer Special vor 
zwei Jahren ge- und auffielen) 
hingegen eine Spur lauter zu. 
Zu guter Letzt sorgt gegenüber 
im Pilsstibbsche Reiner Vogl mit 
seinem Peter-Maffay-Tribute für 
Akzente.

Ein Jubiläum und ein Debüt                                          
auf der „12. River Night“

Münsterer Musik-Festival steigt am 16. März an fünf Orten nahe der Gersprenz 

Die Band Witchcraft war unter anderem 2022 beim „Summer Special“ der „River Night“ dabei und 
tritt bei der zwölften Auflage am 16. März in der Halle des Vereins Radsport am Bahnhof auf.
� (Fotos: jedö)

RABAZ & Missy Bee sind die Rekordhalter der Münsterer „River 
Night“ und spielen bei der zwölften Auflage am 16. März 
bereits zum zehnten Mal. Zu finden sind sie dann - wie auf un-
serem Foto - im Wanderheim.



KW 102

Termine: Der Countdown im 
Hinblick auf die anstehende 
Konzert-Gala mit dem Don Ko-
saken Chor Serge Jaroff, die am 
9. März ab 19 Uhr in der Bürger-
halle Eppertshausen stattfindet, 
läuft. Zum Einräumen des Ver-
anstaltungssaal treffen sich alle 
am Freitag, 8. März um 17 Uhr 
vor Ort.
Zum Einsingen werden die Ak-
teure am Samstag, 9. März um 
17 Uhr im kleinen Saal der Bür-
gerhalle erwartet. Für den Auf-
tritt am Abend tragen die Sänger 
Anzug und weißes Hemd, keine 
Krawatte. Um 19 Uhr startet das 
Ganze.
Donnerstag, 7. März, treffen sich 
um 17 Uhr die Seniorinnen und 
Senioren der Germania in der 
TAV-Halle zum gemütlichen Bei-
sammensein. 
Die Chorprobe, am Montag, 11. 
März ist, wie folgt strukturiert: 
19 Uhr bis 20 Uhr wird an den 
Stücken für die Passionsspiele 
gearbeitet. Ab 20 Uhr treffen 
sich dann alle Sänger des Chor-
projekts, um das Konzert und 
die Probenarbeit Revue passie-
ren zu lassen.
Hier noch der Hinweis im Be-
zug auf die anstehende Kon-
zert-Gala mit dem Don Kosaken 
Chor Serge Jaroff. Stand jetzt 
gibt es noch ein Kontingent an 
Restkarten. Der ermäßigte Vor-
verkauf beim Geschäftshaus 
Sperl in Eppertshausen, der 
Weinhandlung Wolf in Müns-
ter und bei Gartenbau Winkler 
in Hergershausen läuft noch 
bis Freitagabend. Am Veranstal-
tungstag wird, so Stand jetzt, 
die Abendkasse ab 18 Uhr geöff-
net sein. Zudem gibt es ein Info-
telefon unter der Mobilnummer 
0171/ 85 86 970. 

 GV Germania 1890                    
Eppertshausen

Männerchor: Die nächsten 
Proben an den Donnerstagen,  7. 
und 14. März, jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel Kro-
ne“.
Am Freitag, 8. März, lädt Sänger 
Seppl Nierula den Verein anläss-
lich seines 85. Geburtstages um 
14 Uhr ein.  
Familienabend: Der am Ende 
des letzten Jahres ausgefallene 
Familienabend des Vereins wird 
am Sonntag, 24. März, ab 17 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“ 
nachgeholt.  

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (MA) Der Rotary Club 
Dieburg-Babenhausen startet 
2024 eine Oster-Lotterie - die 
„Rotary Glückseisuche“ - für ei-
nen guten Zweck. Die Glücksei-
suche wird in diesem Jahr zum 
ersten Mal durchgeführt und ist 
eine spannende Aktion bis Os-
tern. Der Verkauf der Glückseier 
zum Preis von 5 Euro je Stück 
erfolgt im März bis Ostern 2024 
durch ausgewählte lokale Einzel-
händler und Unternehmen in 
der Region. Die Verkaufsstellen 
und Gewinne sind unter www.
rotary-glueckseisuche.de einseh-
bar.
In Münster gibt es die Glücksei-
er in der St. Georgs-Apotheke, 
Altheimer Straße 76.

Rotary startet                  
Oster-Lotterie   

„Glückseisuche”

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 28. April, gibt es im Ang-
lerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen. Bitte vorbestellen 
unter Tel. 0152/33826951 (Tho-
mas Beck) oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906, nur samstags oder 
montags). 
Es gibt wieder ein Kuchenbuf-
fet. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf soll der Jugendarbeit 
im Angelverein zu Gute kom-
men.

Räuchertag des                
ASV Münster

Eppertshausen (EA) Schon 
vor einigen Wochen hatte der 
Ortsverein des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) Eppertshau-
sen über soziale Netzwerke zu 
Spenden für die Anschaffung 
eines neuen Einsatzfahrzeuges 
aufgerufen. Ein solcher MTW 
(Mannschaftstransportwagen) 
wird dringend gebraucht, um 
bei größeren Einsätzen oder im 
Katastrophenschutz Einsatz-
kräfte und Material zu trans-
portieren und im Ernstfall 
schnell handlungsfähig sein 
zu können. „Von solch einem 
Fahrzeug profitieren also alle 

Bürgerinnen und Bürger in 
Eppertshausen, denn es geht 
um ihre Sicherheit“, betont der 
Ortsvereinsvorsitzende Peter 
Schilling. 
Jetzt hat der Ortsverein durch 
Zufall auf einem Gebraucht-
wagen-Portal ein passendes 
Gefährt gefunden und in 
Abstimmung mit dem Kreis-
verband den Kaufvertrag un-
terschrieben. Doch leider hat 
solch ein Fahrzeug, selbst als 
Gebrauchtwagen, seinen Preis. 
Insgesamt schlägt dies mit 35 
bis 40.000 Euro zu Buche – das 
reißt ein großes Loch in die 

Kasse des Ortsvereins. Aus die-
sem Grund richtet der DRK OV 
Eppertshausen an Firmen so-
wie Privatpersonen, die für das 
neue Einsatzfahrzeug spenden 
möchten. „Wir bedanken uns 
schon im Vorfeld bei allen, die 
uns und unsere Arbeit unter-
stützen“, so Schilling.
Die neue Fahrzeughalle für 
das DRK durch die Gemeinde 
Eppertshausen befindet sich 
im Bau, die Übergabe ist vor-
aussichtlich im Frühsommer 
zu erwarten. „Mit dem neuen 
Fahrzeug steht der DRK OV 
auch wieder zur Unterstützung 

der Feuerwehr bei Ereignissen 
im Ort zur Verfügung, die Leu-
te werden hierfür derzeit ausge-
bildet“, betont der Einsatzfüh-
rer der örtlichen Alarmkräfte, 
Vincent Reichelt. 
Die Mitglieder des DRK OV 
treffen sich in der Regel jeweils 
am 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Haus der 
Vereine. Gäste sind immer gern 
willkommen.
Jeder Euro für die Anschaffung 
des neuen Fahrzeugs hilft: DRK 
OV Eppertshausen, Sparkas-
se Dieburg, IBAN DE 79 5085 
2651 0143 0134 49. 

Spendenaufruf: DRK Eppertshausen kauft neues Einsatzfahrzeug 

Der Jahrgang 1940 trifft sich mit 
Angehörigen  am Mittwoch, 13. 
März, um 12 Uhr im Restaurant
Adebar (TAV-Gaststätte).

Jahrgang 1940                
Eppertshausen

Krebs als Kind, heute Ärztin 
– Jennifer Gotta erzählt aus 
ihrem noch jungen Leben: 
Am 15. März findet ein Vortrag 
in der Bürgerhalle statt. Beginn 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen und 
werden an die Kinderkrebshilfe 
Frankfurt weitergeleitet.
Bezirkskegelturnier: Am 17. 
März findet das jährliche Be-
zirkskegelturnier statt. Im letzten 
Jahr war man recht erfolgreich. 
Dieses Jahr wird der erste Platz 
angestrebt. Wer Zeit und Lust hat 
dabei zu sein, meldet sich gerne 
bei Moritz Bayer
Solidaritäts-/Fastenessen 
an Palmsonntag,  24. März, im 
kleinen Saal der Bürgerhalle 
statt. Hierzu werden noch Hel-
fer benötigt. Bitte gerne bei Ralf 
Heß oder Benedikt Brockmann 
melden.

Kolpingsfamilie            
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Marcus 
Schledt eröffnete die Jahres-
hauptversammlung, begrüßte 
41 teilnehmende Mitglieder, 
darunter drei Gründungsmit-
glieder. Zum, im Vorfeld ver-
teilten, Kurzprotokoll der letzt-
jährigen JHV gab es keine 
Anmerkungen.  Das geistliche 
Wort sprach Claudia Schö-
ning. Was könnte man in der 
Fastenzeit tun? Man gedachte 
den verstorbenen Mitglieder 
der Kolpingsfamilie Epperts-
hausen. Es folgte der Jahresbe-
richt. Auf einen Kassenbericht 
und Kassenprüfbericht, sowie 
die Entlastung des Vorstandes 
musste dieses Jahr verzichtet 
werden und wird im kommen-
den Jahr nachgeholt. Matthias 
Vieth stellte einen geänderten 
Passus der Satzung vor, der ein-
stimmig von den Mitgliedern 
beschlossen wurde. Es folgte 

die Vorschau 2024. Auch für 
dieses Jahr hat man ein schö-
nes Programm mit Vorträgen, 
Ausflügen und Veranstaltun-
gen  zusammengestellt, so 
dass viel Zeit für gute Gesprä-

che, regen Austausch und Ge-
meinschaft bleibt. Zum Punkt 
„Verschiedenes“ appellierte 
Michael Roth die Anwesenden 
über eine Kandidatur zum PGR 
nachzudenken. Derzeit liegen 

nicht genügend Kandidaten 
vor, so dass die, am 16./17.März 
geplante PGR Wahl nicht statt-
findet. Der Nachwahltermin ist 
nun der 16./17. Juni.
� (Foto: privat)

Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie Eppertshausen 

Die Einsatzabteilung trifft 
sich zur nächsten Übung am 
Donnerstag, 7. März, um 19 Uhr.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am 11. 
März statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) 2024 ist 
wieder Passionsspieljahr in 
Eppertshausen. Am Karfreitag 
um 12 Uhr hält Jesus mit sei-
nen Jüngern Einzug auf dem 
Franz-Gruber-Platz – wie einst 
in Jerusalem – und vermitteln 
den Besucher*innen den Ein-
druck, vor rund zwei tausend 
Jahren hautnah dabei gewesen 
zu sein. Wir sehen das letzte 
Abendmahl und die Festnah-
me Jesu im Garten Gethsema-
ne. Auch die Geißelung wird 
dargestellt und wie Jesus zu-
erst dem König Herodes und 
dann dem römischen Statthal-
ter Pontius Pilatus vorgeführt 
wird. Nach seiner Verurteilung 
führt der Weg durch die Stra-
ßen Eppertshausens (die Via 
Dolorosa) unter Beteiligung 
des Volkes zum Ort der Kreuzi-
gung (Golgotha) und zum Tod 
von Jesus Christus.  Dieser Teil 

der Aufführung findet auf dem 
Spielplatz  in der Friedhofstra-
ße statt. Die Zuschauer*innen 
erleben das Leiden Christi, wie 
auch die Verzweiflung seiner 
Anhänger/innen – bestimmt 
ein guter und würdiger Auftakt 
zum Osterfest. 
Nach den intensiven Vorberei-
tungen (Bild) freuen sich die 
Teilnehmer*innen auf mög-
lichst viele Zuschauer*innen 

bei hoffentlich schönem Wet-
ter. Der Zutritt zu den Plätzen 
ist grundsätzlich frei,  aber man 
bittetum eine Spende, um die 
Kosten für Beschallung und 
Sitzplätze aufzufangen. Als 
Dankeschön für die Spende sind 
Programmhefte und Kreuz-An-
hänger mit dem Eppertshäuser 
Passionslogo erhältlich. Sitz-
plätze sind auf Holzbänken vor-
handen, eine begrenzte Anzahl 

von Plätzen gibt es auch auf 
einer Tribüne. Für eine Grund-
versorgung mit Getränken und 
Bretzeln wird gesorgt. Die Pas-
sionsspiele finden komplett im 
Freien statt und dauern etwa 
drei Stunden.
Informationen unter www.pas-
sionsspiele-eppertshausen.de 
Kontakt: passionsspiele-ep-
pertshausen@gmx.de.� (Foto: p.)

Passionsspiele in Eppertshausen am Karfreitag 

Die ursprünglich, wie im Ver-
anstaltungskalender der Ge-
meinde vermerkt, für den 
15.Märzgeplante jährliche Mit-
gliederversammlung des Part-
nerschaftsvereins muss aus orga-
nisatorischen Gründen auf den 
19. April verschoben werden. 
Eine Einladung mit Tagesord-
nung erfolgt rechtzeitig.

Partnerschaftsverein                                    
Codigoro-                         

Eppertshausen 

Münster (MA) Das war al-
lerdings kein Wunder, denn 
unser Münsterer VdK-Woh-
nungsberater Heinz-Willi 
Dubbel informierte über die 
vielen Möglichkeiten, trotz 
möglicher körperlicher Be-
einträchtigungen im eigenen 
Wohnumfeld alt zu werden. 
Kaum hatte die Münsterer 
Vorsitzende Ursula Totzau-
er die Anwesenden und den 
Referenten begrüßt, ging es 
schon ins Detail.
Über 75 Prozent der mittlerwei-
le fast 5 Millionen Menschen 
mit Beeinträchtigung sind äl-
ter als 55 Jahre. Aus diesem 
Grund, so der Referent, werden 
bis 2030 rund 3 Millionen wei-

tere barrierefreie Wohnungen 
benötigt. Und jede zusätzli-
che Wohnung ist nicht nur 
billiger als ein Umzug in ein 
Pflegeheim sondern gibt den 
Betroffenen die Chance, im 
heimatlichen Umfeld bleiben 
zu können. Genau an dieser 
Stelle setzt die Unterstützung 
des VdK an. 
In seinem sehr erfrischenden 
Vortrag, der immer wieder zu 
lebhaften Diskussionen einlud, 
ging es Heinz-Willi Dubbel um 
viele Ansätze für einen erfolg-
reichen Umbau hin zu einer 
barrierefreien Wohnung. Viele 
handeln allerdings erst, wenn 
sie plötzlich betroffen sind und 
so muss es häufig sehr schnell 

gehen. Sei es die Erneuerung 
eines Bades, der Neubau einer 
Eingangstreppe, die Entschei-
dung bei einem beabsichtigten 
Wohnungswechsel - was auch 
immer - immer sollte vorbeu-
gend bedacht werden, dass das 
Alter unvorhergesehene Ent-
wicklungen mit sich bringen 
kann. Aber die Beratung für 
ein barrierefreies Zuhause be-
inhaltet nicht nur einen Kata-
log zu möglichen Maßnahmen. 
Der VdK hilft Ihnen darüber 
hinaus auch bei der Einholung 
von Angeboten bei einschlä-
gigen Handwerkern und gibt 
Tipps, wo und unter welchen 
Bedingungen staatliche Zu-
schüsse mit eingeplant werden 

können. Und wenn alle Stri-
cke reißen, vertritt sie der VdK 
auch vor Gericht.
Trotz der spannenden Diskussi-
on wurde eines aber nicht ver-
gessen: sich bei den leckeren 
Kräppeln von der Vollkornbä-
ckerei und dem fair-gehandel-
ten Weltladen-Kaffee zu bedie-
nen.
Der Vorstand des VdK Münster 
ist stolz, dass die mittlerwei-
le dritte Veranstaltung wieder 
eine tolle Resonanz fand. Am 
26. April steht im Übrigen der 
nächste Info-Nachmittag an. 
Es geht dann um die neuen 
Münsterer Sicherheitsbeauftra-
gen für Seniorinnen und Seni-
oren.

Der VdK Münster hatte eingeladen und viele viele kamen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien
für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.02.2023) • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa
Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzen in Rücken,
Nacken oder Kopf?

„Dorisol hat mir gut geholfen.
Nun sind meine Schmerzen
weg!“ (Ingrid F.)

„Der Schmerz war stechend“,
berichtet Ingrid F., die jahrelang
an Rückenschmerzen litt. Durch
ihre Beschwerden fühlte sie sich
ausgebremst: „Man möchte, aber
man kann nicht mehr so richtig.
Besonders beim Bücken habe ich
die Schmerzen gemerkt.“ Schuld
waren bei ihr, wie bei vielen Be-
troffenen, die Nerven. Werden
diese gereizt oder geschädigt,
können sie sogenannte Nerven-
schmerzen auslösen, die häufig
vom Rücken oder Nacken bis in
den Kopf ausstrahlen und so auch
quälende Kopfschmerzen verursa-
chen können.

Nervenschmerzen richtig
behandeln

Ingrid F. hat vieles ausprobiert,
um ihre Schmerzen in den Griff zu
bekommen – ohne Erfolg! Das ist
nicht verwunderlich: Klassische
Schmerzmittel wirken bei nerven-
bedingten Schmerzen meist nur
wenig. Mediziner raten laut der
Leitlinie für Diagnostik und The-

rapie in der Neurologie sogar
ausdrücklich davon ab!1 Zum
Glück entdeckte Ingrids Mann
die Schmerztablette Dorisol
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei
Nervenschmerzen. Zunächst war
Ingrid F. skeptisch, doch Dorisol
überraschte sie: „Dorisol hat
mir gut geholfen. Nun sind
meine Schmerzen weg!“

Was Anwender begeistert
Dorisol vereint spezi-

elle Wirkstoffe wie z. B.
Cimicifuga racemosa, das bei
Verspannungen im Rücken und
Nacken eingesetzt wird. Das ent-
haltene Cyclamen purpurascens
wird laut Arzneimittelbild bei
typischen Migränesymptomen,
wie Pochen im Kopf, verwendet.
So kann Dorisol wirksame Hilfe
bei nervenbedingten Schmerzen
in Rücken, Nacken und Kopf leis-
ten. Genial: Dorisol ist zudem
gut verträglich. Das überzeugt
Ingrid F.: „Ich weiß, mit Dorisol
bin ich gut aufgehoben!“

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Sie sind ein aktiver Mann,
aber haben im entscheiden-
den Moment mit Erektions-
störungen zu kämpfen? Mit
dem rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können Sie
sexuelle Schwäche bekämpfen!

Sexuelle Schwäche, wie z. B.
Erektionsstörungen, beeinträch-
tigt das männliche Selbstbe-
wusstsein oftmals stark. Doch
es gibt einen Ausweg – dank
Neradin!

Zurück zu mehr Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache für
Potenzprobleme sein. Hier setzt
die Wirkkraft der besonderen
Arzneipflanze Turnera diffusa
an, die in Neradin enthalten ist!
Ihrem Wirkstoff wird ein durch-
blutungsfördernder Effekt auf
die Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Zurück zu
spontanem Sex

Spontanen Sex wieder
genießen

Die Wirksamkeit von Neradin
ist nicht vom Einnahmezeitpunkt
abhängig. Durch die regelmäßige
Einnahme kann der Sex wieder
spontan und aus der Leidenschaft

Das hilft bei Erektionsstörungen!

des Moments heraus entstehen.
Nebenwirkungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln sind nicht bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

(PZN 11024357)

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit
sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Der zusätzliche Manneskraft-Booster
Schon gewusst? Neradin aktiv (Apotheke, PZN: 16809560) bietet
die idealeErgänzungzudenArzneitablettenNeradin.Esenthält roten
Ginseng-Extrakt in Kombination mit einem speziellen Komplex aus
Selen, Magnesium, Folsäure und Zink. So trägt Zink beispielsweise
zur Aufrechterhaltung eines normalen Testosteronspiegels bei,
während Selen zur normalen Spermatogenese beiträgt.

www.dorisol.de

die Schmerztablette Dorisol 
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei 
Nervenschmerzen. Zunächst war 
Ingrid F. skeptisch, doch Dorisol 

Nacken eingesetzt wird. Das ent-

Thema Nervenschmerzen

„Besonders
beim Bücken und

Strecken habe ich
die Schmerzen

gemerkt!“

Medizin ANZEIGE

Nachdem bereits drei Etappen 
von der Quelle auf der Neun-
kircher Höhe bis nach Baben-
hausen von den Wanderern 
des Odenwaldklub Epperts-
hausen bewältigt wurden, lädt 
der Verein alle interessierten 
Wanderer für Sonntag, 24. 
März,zur 4. und letzten Etap-
pe ein. Von Babenhausen aus 
führt die Wandertour entlang 
der Gersprenz über Harres-
hausen und Stockstadt bis zur 
Mündung in den Main.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr am Haus 
der Vereine (Bahnhof) in Ep-
pertshausen, die Rückfahrt 

ist für 18 Uhr geplant. An-
meldungen nehmen Familie 
Bernhard Kraus (Tel. 34681) 
und Familie Peter Heß (Tel. 
06074/7280910) entgegen. 
Weitere Informationen zu die-
ser Wandertour sind im nächs-
ten Mitteilungsblatt oder auf 
der Homepage unter www.
owk-eppertshausen.de zu fin-
den, wo auch online Anmel-
dungen möglich sind. 
Interessierte Nichtmitglieder, 
welche zusammen mit dem 
OWK Eppertshausen die nä-
here Heimat erwandern und 
kennenlernen möchten, sind 
immer herzlich willkommen.

OWK-Gersprenzwanderung: 4. Etappe von 
Babenhausen zur Mündung in den Main

Münster (MA) Am 5. Februar 
tagte die Gemeindevertretung 
erstmals im neuen Jahr. Die 
wichtigsten, weil zukunfts-
weisenden Anträge drehten 
sich um den Haushaltsentwurf 
2024, der in dieser Sitzung zu 
beschließen war.
Nachdem Bürgermeister Joa-
chim Schledt seinen Haushalt 
für 2024 vorgestellt hatte, war 
Mitte Dezember für Münsters 
Bürgerinnen und Bürger in 
dieser Zeitung bereits von ei-
ner „Finanzmisere in Münster“ 
zu lesen, und, dass „trotz eini-
ger Lichtblicke der finanzielle 
Spielraum in Münster eng be-
grenzt“ bliebe. 
Die FDP-Fraktion teilt diese 
Sicht, so eine FDP-Pressemittei-

lung, es steht weiterhin nicht 
gut um die finanzielle Situati-
on von Münster: Auf der einen 
Seite steigen Kreis- und Schu-
lumlage um 1,4 Mio. Euro und 
auch die Zuweisungen des Lan-
des im Bereich Kinderbetreu-
ung sinken um etwa 80.000 
Euro. Auf der anderen Seite 
steigen die zu erwartenden Ein-
nahmen aus Gewerbesteuer, 
Einkommensteuer leider nicht 
ausreichend, um dieses Minus 
zu kompensieren. 
So errechnet sich das Ergeb-
nis im ordentlichen Haushalt 
auf minus 1,7 Mio. Euro. Im-
merhin können wir noch auf 
Rücklagen des ordentlichen Er-
gebnisses von 1,8 Mio. Euro aus 
vergangenen Jahren zurück-

greifen, aber dieser Puffer ist 
nach der Planung der Verwal-
tung Ende 2024 aufgebraucht, 
die finanzielle Luft zum Atmen 
wird in den kommenden Jah-
ren also dünner. 
Es ist daher folgerichtig, dass 
Münster wieder einmal ein 
Haushaltssicherungskonzept 
aufstellen muss, in dem die Ge-
meinde darstellen muss, wie sie 
in den nächsten Jahren einen 
ausgeglichenen Haushalt errei-
chen kann. Das geht leider nur 
mit niedrigeren Ausgaben und/
oder höheren Einnahmen in 
der Zukunft. 
Die FDP-Fraktion teilt die Sicht 
unseres Bürgermeisters, dass 
es grundsätzlich an einer aus-
reichenden Finanzausstattung 
der Kommunen fehlt. In Bund 
und Land müssen endlich 
Entscheidungen für eine trag-
fähigere Ausstattung der Kom-
munen erfolgen durch eine 
Verbesserung des kommuna-
len Finanzausgleichs oder eine 
direkte finanzielle Unterstüt-
zung, zum Beispiel im Bereich 
der umfassenden Versorgung 
von Flüchtlingen. 
„Wir stimmen auch nicht in 
das Geschimpfe anderer Kom-
munen auf den Landkreis 
ein, denn immerhin profi-
tiert Münster außerordentlich 
durch die Schulneu- und Erwei-
terungsbauten, die ja bezahlt 
werden müssen“, so FDP-Frak-
tionsvize Arne Mundelius.
Der Vorschlag der Verwaltung 
zur Konsolidierung des Ge-
meindehaushalts beinhaltet 
Zumutungen für alle Fraktio-

nen und besonders für Eltern 
von Krippen- und Kindergar-
tenkindern. So werden, so sieht 
es der verabschiedete Haushalt 
vor, in der Kinderbetreuung die 
Gebührenbefreiung über sechs 
Stunden gestrichen und die 
Krippen- und Ü3-Betreuung 
wird teurer. Bei Betrachtung 
dieser, auch für die FDP-Frak-
tion unbefriedigenden Situati-
on darf nicht unberücksichtigt 
bleiben, dass durch Tarif-
abschlüsse im Öffentlichen 
Dienst allein die Personalkos-
ten bei den Erzieherinnen und 
Erziehern in den letzten Jahren 
über 20% gestiegen sind. Be-
denkt man zudem, dass nach 
den Zahlen der Verwaltung 
die Gemeinde jährlich pro 
Kindergartenkind etwa 7.700 
€ aufwendet und die Eltern 
davon im Durchschnitt etwa 
2% durch Gebühren tragen, 
erscheint diese Maßnahme für 
die FDP-Fraktion vertretbar.
„Wir lehnen die Abwälzung 
der notwendigen weiteren 
Haushaltskonsolidierung auf 
alle Bürgerinnen und Bürger 
über eine Grundsteuererhö-
hung ab, da dies das Problem 
nicht dauerhaft löst, sondern 
das Grundübel lediglich ver-
schiebt“, erklärt Jörg Schroe-
ter, FDP-Fraktionsvorsitzender. 
Zudem würde eine Anpassung 
der Grundsteuer B neben Ei-
gentümern auch alle Mieter in 
Münster betreffen. 
In der Tat für ambitioniert hält 
die FDP-Fraktion das Ziel der 
Verwaltung, die Personalauf-
wendungen bis 2027 um über 

600.000 Euro zu reduzieren. 
Dies soll durch Optimierung 
der Verwaltungsabläufe und 
sicher auch ausbleibende Nach-
besetzungen ausscheidender 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter geschehen. Ob dies 
gelingt, wird sich zeigen. Im 
Bereich der Digitalisierung ist 
bereits einiges passiert, hier 
geht aber sicher noch mehr.
„Der emotionalste Posten ist 
für uns der Vorschlag der Ver-
waltung, Mietwohnhäuser 
über Erbpachtverträge an den 
sozialen Wohnungsbau zu 
veräußern“, so Schroeter und 
weiter „hier sehen wir immer 
noch starke Widerstände, ge-
rade bei der SPD-Fraktion, die 
dies bisher strikt ablehnt.“ 
Wenn in diesem Punkt in der 
Gemeindevertretung Einigkeit 
erzielt werden könnte, wäre 
das für die FDP-Fraktion ein 
riesiger Schritt hin zu einer 
Konsolidierung des Haushalts, 
denn damit würden erhebliche 
Verwaltungs- und Instandhal-
tungskosten wegfallen. Große 
Erträge aus der Veräußerung 
dürften hingegen nicht zu 
erwarten sein. Ein sozialver-
träglicher Verkauf der gemein-
deeigenen Wohnungen wäre 
aber eine Win-Win-Situation 
für Mieter und Verwaltung 
gleichermaßen, denn unserer 
Gemeinde fehlen schlichtweg 
die Mittel für eine angemesse-
ne Instandhaltung der Liegen-
schaften.
Wie geht es weiter? Auch wenn 
der Haushalt von Bürgermeister 
Joachim Schledt und unserer 

Verwaltung mit den Stimmen 
von FDP und CDU ohne Ände-
rungen beschlossen wurde, ist 
damit noch nicht gesagt, dass 
die Kommunalaufsicht dem 
Zahlenwerk grünes Licht gibt, 
weitere Einschnitte sind also 
möglich. Und zu guter Letzt 
muss dann auch noch allen 
vorgeschlagenen Maßnahmen 
durch Beschlüsse der Gemein-
devertretung zugestimmt wer-
den. Die nächsten Gemeinde-
vertretersitzungen dürften also 
spannend werden! 
Die von der Verwaltung vor-
geschlagenen Maßnahmen 
sind sicher nicht alternativlos, 
aber die Liberalen in Münster 
sehen den von ALMA - Die 
Grünen vorgeschlagenen und 
seitens der SPD mitgetragenen 
Vorschlag einer Grundsteuerer-
höhung um 100%-Punkte im 
Hebesatz in Zeiten von hoher 
Inflation und Lebenshaltungs-
kosten als nicht geeignetes 
Mittel zur Haushaltskonsoli-
dierung an. 

Knappe Kasse zwingt zu schweren Entscheidungen
Münsterer Haushalt vor großen Herausforderungen   

Münster (MA) Der „Früh-
lings“-Hallenflohmarkt findet 
am 9. März von 12.30 – 16 Uhr 
in der Gersprenzhalle statt. 
Die Verkäufer haben bereits ab 
11.30 Uhr die Möglichkeit den 
Verkaufsstand einzurichten. 
Wegen der umfangreichen Vor-
arbeiten beginnt man mit dem 
Aufbau wie gewohnt um 9 Uhr.

Frühjahrs-Hallenfloh-
markt des AGV
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Ärzte empfehlen formoline
L112 zum Abnehmen
In einer Umfrage2 bestätigen
86% der Ärzte, die formoline
kennen, dass Patienten
damit beim Abnehmen eine
sinnvolle Unterstützung
haben. Abnehmen wird

ärztlich insbesondere bei
Bluthochdruck,DiabetesTyp2,
zur Vorbeugung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
bei erhöhtem Cholesterin ge-
fordert.

Wie Ihre Wohlfühl-
figur einfacher er-
reichbar ist, zeigt
auch unser kurzes

Info-Video, wenn Sie den QR-
Code scannen.

Wirk-Ballaststoff in
Tablettenform einzigartig
aus natürlichen Quellen

Made in Germany

Jetzt starten und dran-
bleiben

3x schneller abnehmen...

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. Me-
dizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten Ver-
dauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. 1) Rondanelli, M. et al. (2023). A randomized double-blind placebo-controlled clinical study
to evaluate the effect on the weight of a medical device with polyglucosamine L112 in a group of overweight and obese subjects. Nutrients, 15(16), 3516. DOI: 10.3390/
nu15163516. 2) Ärzteumfrage (2018) bei über 400 Ärzten, GFI 06/2018. IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Mai 2023 • Hersteller: Certmedica Internatio-
nal GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE5_1123_M_DE

Glücklich dank
Wohlfühlfigur, mit der
Nr. 1 Empfehlung aus

der Apotheke.

… das können Sie auch,
denn eine aktuelle klinische
Studie1 zeigt, dass die
Teilnehmendenmit formoline
L112 – als Unterstützung zu
gesünderer Ernährung und
etwas mehr Bewegung –
3x mehr und schneller an
Gewicht verloren als mit der
Diätempfehlung alleine.

Abnehmen mit Genuss – so
geht‘s leichter zur Wohlfühl-
figur
formoline L112 gibt Ihnen
die Freiheit beim Abnehmen
auch Ihre Lieblingsgerichte
zu genießen, strenger
Verzicht ist nicht notwendig.
Nehmen Sie einfach
formoline L112 zu Ihren
beiden Hauptmahlzeiten
ein. Der Wirk-Ballaststoff
L112 vermindert die
Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. So erleben
Sie Abnehmen mit Genuss
und bleiben motiviert.

ANZEIGE

Ergebnisse 13. Spieltag: 1. Hel-
mut Koch 2.509 Punkte,  2. 
Arnd Krug 1.732,  3.  Lorenz 
Bauer 1.615, 4.  Christa Staudter 
1.582,  5.  Helmut Veith 1.515.
Spielabend jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Siegfried Ott 342 
Punkte, 2. Max Weinbrecht 
355, 3. Karin von Nordheim 
383, 4. Silke Otto 465, 5. Lot-
te Luksch 495. 6. Roswitha Lo-
renz 588, 7. Werner Böhm 606.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag,  9. März, im Restau-
rant  „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr.  Infos unter http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Adi Müller 2.303 
Punkte, 2. Helmut Veith 1.875, 
3. Lorenz Bauer 1.720, 4. Hil-
de Schießer 1.695, 5. Stefan Iby 
1.639 n, 6. Stephan Klink 1.584, 
7. Horst Mathias 1.574, 8. Arnd 
Krug 1.549. 
Spielabend jeden Dienstag um 
19 Uhr im TAV-Heim. Gastspie-
ler herzlich willkommen.

Skatclub                          
Eppertshausen 

Termine: 16. März: Ver-
einsgottesdienst, 18 Uhr in 
der katholischen Kirche in 
Münster. 21.März: Auftritt des 
Jugendorchester bei der Ge-
sellenbriefüberreichungsfeier, 
Treffpunkt um 17.20 Uhr
Jahreshauptversammlung 
am 15. Mär um 20 Uhr im 
Vereinslokal Herzing. Anträge 
zur Jahreshauptversammlung 
müssen bis zum 13. März in 
schriftlicher Form bei Niko 
Löbig (Platz des Friedens 5, 

64839 Münster oder niko.lo-
ebig@mvm1914.de) eingereicht 
werden.Tagesordnung: 1.Be-
grüßung, 2.Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins 1914 Münster 
e.V., 3.Berichte der Schriftfüh-
rer, 4.Berichte der Dirigenten 
und Gruppenleiter, 5.Bericht 
des Rechners, 6.Bericht der 
Kassenprüfer, 7.Vorstandswah-
len, 8.Wahl der Kassenprüfer, 
9.Behandlung vorliegender An-
träge, 10.Verschiedenes.

Musikverein 1914 Münster

Einsatzabteilung:  Eine Erste 
Hilfe Auffrischung ist für Sams-
tag, 9. März, um 9 Uhr geplant. 
Anmeldungen bitte über den in-
ternen Bereich tätigen.
Die nächste Sitzung vom Feuer-
wehrausschuss steht am Diens-
tag, 12. März, um 20 Uhr an.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 14. März, um 20 Uhr.
Verein: Die Mitgliederver-
sammlung findet am Samstag, 
16. März, um 19.30 Uhr statt. 
Zuvor trifft man sich aber bereits 
um 17.30 Uhr in 1. Garnitur an 
der Katholischen Kirche für ei-
nen gemeinsamen Kirchgang, 
getreu unserem Motto „Gott zur 
Ehr, dem nächsten zur Wehr“.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch,  13. 
März, um 18 Uhr im Feuerwehr-
haus Münster. Thema: Persönli-
che Schutzausrüstung
Bambinis: Nächster Unterricht 
am Mittwoch, 13. März, um 16 
Uhr.
Gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung und Mit-
gliederversammlung am 
16. März  um 19.30 Uhr in das 
Feuerwehrhaus Münster ein. Die 
Veranstaltung findet in Dienst-
kleidung statt.
Der traditionelle Kirchgang fin-
det um 18 Uhr in der katholi-
schen Kirche statt. Hierzu tref-
fen wir uns um 17.30 Uhr in 
Dienstkleidung vor der Kirche. 
Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns freuen.
Die Ziffern 1-7 der Tagesord-
nung betreffen die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Münster und die 
Ziffer 9-11 die Tagesordnung 

betrifft die Mitgliederversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Münster e.V.
Gemeinsame Tagesordnung: 
1.Gedenken an unsere verstor-
benen Mitglieder, 2.Benennung 
eines Schriftführers, 3.Berichte 
(3.1Bericht Gemeindebrandin-
spektor, 3.2Bericht Sprecher 
der Löschgruppe Altheim, 
3.3Bericht des hauptamtlichen 
Gerätewartes, 3.4Bericht des 
Jugendfeuerwehrwartes Müns-
ter, 3.5Bericht des Jugendfeuer-
wehrwartes Altheim, 3.6Bericht 
der Leiterin der Kindergruppe 
Feuerzwerge, 3.7Bericht der Eh-
ren & Altersabteilung Altheim, 
3.8Bericht der Ehren & Altersab-
teilung Münster, 3.9Bericht des 
Blasorchesters der FF Altheim, 
4.Ansprache Gäste, 5.Verlei-
hung der Anerkennungsprämi-
en, 6.Anträge, 7.Verschiedenes, 
8.Pause, 9.Mitgliederversamm-
lung Freiwillige Feuerwehr 
Münster e.V. (9.1Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 9.2Bericht des 
Schriftführers, 9.3Bericht des 
Rechnungsführers, 9.4Bericht 
der Kassenprüfer, 9.5Entlas-
tung des Vorstandes, 9.6Wahl 
der Kassenprüfer), 10.Anträge, 
11.Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen schriftlich 
bis zum 2. März bei dem Ge-
meindebrandinspektor einge-
gangen sein. Anträge zur Mit-
gliederversammlung, die den 
Verein Freiwillige Feuerwehr 
Münster e.V. betreffen, müssen 
schriftlich bis zum 2. März bei 
dem 1. Vorsitzenden der Frei-
willigen Feuerwehr Münster 
e.V. eingegangen sein.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung, am 19. 
März, um 19.30 Uhr im Kaiser-
saal, sind alle Mitglieder sehr 
herzlich eingeladen. Tagesord-
nung: 1. Begrüßung, 2. Ehrun-
gen, 3. Geschäftsbericht, 4. 
Kassenbericht, 5. Entlastung der 
Rechnerin, 6. Nachwahlen, 7. 
Bericht der Ausschüsse, 8.Anträ-
ge, 9. Veranstaltungen in 2025, 
10. Sonstiges. Anträge können 
beim Vorstand schriftlich und 
begründet bis zum 14. März ein-
gereicht werden.
Probewochenende Chor „da 
capo“  vom 12. bis 14. April in 
der Kulturhalle.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Termine: 8.-10. März: Messe 
Jagen und Fischen in der Hes-
senhalle Alsfeld.
22. März: Wichtige Mitglieder-
versammlung um 19.30 Uhr. 
20. April: Mitgliederversamm-

lung des verbands Hessischer 
Fischer e.V. in Ranstadt-Ober-
Mockstadt.
28. April: Räuchertag mit Ku-
chenverkauf.

ASV Münster 

Nächstes Treffen, am Sams-
tag, 16. März, um 10 Uhr zum 
Frühstück im Cafe Schmitt, nur 
mit Anmeldung. Dann wieder 
Planmäßig  am letzten Donners-
tag des Monats (28. März) im 
Stammlokal „Zum Löwen“ in 
Altheim.

Altheimer                          
Frauenstammtisch 

Münster (MA) Kürzlich fand 
die diesjährige Jugendvollver-
sammlung des Musikvereins 
Münster statt. Eingangs eröff-
neten wie gewohnt zunächst 
Dirigent Moritz Mainusch und 
gleich darauf Schriftführerin 
Lina Schickedanz die Versamm-
lung mit ihren Jahresberichten, 
die ein sowohl ereignis- als 
auch erfolgreiches Jahr 2023 
beschreiben konnten. Im An-
schluss stand die Wahl des 
neuen Jugendausschusses an. 
Während sich das Jugendlei-
tungsteam aus Marik Roßkopf 
und Florian Armbruster erneut 

beweisen konnte und auch Lina 
Schickedanz, Mariella Wei-
kardt, Lara Susann und Julia Ja-
schek wieder in den Ausschuss 

gewählt wurden, gab es mit Jas-
min Uhlemann, Jakob Belhadi 
und Michel Jänsch auch einige 
Neubesetzungen.� (Foto: MVM)

Neuer Jugendausschuss beim Musikverein Münster

Münster (MA) Sieben Jahre 
nach der letzten Gewerbeschau 
„Münster KANN“ im Misch-
gebiet Auf der Beune wollten 
die Gemeinde Münster und der 
örtliche Gewerbeverein an den 
großen Erfolg von damals an-
knüpfen. Am 31. August und 1. 
September sollte die Gewerbe-
schau mit buntem Rahmenpro-
gramm wieder stattfinden. Doch 
nach mehreren Monaten der 
Akquise, Werbung und persön-
lichen Ansprache sowie mehre-
ren Fristverlängerungen für die 
Anmeldung steht fest: Es sind bei 
Weitem nicht genügend Teilneh-
mer zusammengekommen. Auf 
dieser Grundlage gibt es nun, ein 
halbes Jahr vor dem geplanten 
Termin, keine Planungssicher-
heit für das Großevent mehr. 
„In intensiven Gesprächen und 
schweren Herzens haben die Ge-
meinde Münster und der Gewer-
beverein daher einvernehmlich 
entschieden, die Gewerbeschau 
für dieses Jahr abzusagen“, be-
dauert Bürgermeister Joachim 
Schledt. Die Vorsitzende des Ge-

werbevereins, Hiltrud Schäfer, 
ergänzt: „Eine Veranstaltung 
dieser Größenordnung benötigt 
eine Mindestanzahl an Teil-
nehmenden, um sowohl für die 
Aussteller als auch für die Be-
sucher attraktiv zu sein. Diese 
Mindestzahl wurde trotz großer 
Bemühungen bedauerlicherwei-
se nicht erreicht, es gab nur etwa 
halb so viele Anmeldungen wie 
noch 2017.“  Die Veranstalter 
bedanken sich bei allen Firmen 
und Vereinen, die sich bereits 
angemeldet hatten. „Wir hoffen, 
dass noch nicht zu viel Arbeit in 
die Vorbereitungen geflossen ist“, 
betont Bürgermeister Schledt, 
„umsonst war der Aufwand defi-
nitiv nicht, denn wir glauben an 
das Konzept und bleiben im en-
gen Austausch, um einen neuen 
Termin zu finden.“ Mit der Ge-
werbeschau wollten Gemeinde-
verwaltung und Gewerbeverein 
Firmen und Vereinen die Chan-
ce geben, sich und ihr Angebot 
vor einem großen Publikum zu 
präsentieren und für sich zu wer-
ben – mit Strahlkraft weit über 

die Gemeindegrenzen hinaus. 
„Wir hatten wirklich gehofft, 
dass diese Gelegenheit gera-
de in wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten eine Unterstützung 
sein kann – etwa auch, um so 
dringend benötigte Fach- und 
Nachwuchskräfte auf sich auf-
merksam zu machen“, erläutert 
die Leiterin der gemeindlichen 
Wirtschaftsförderung, Sandra 
Schröbel. „Wir wissen aus der 
Erfahrung der Gewerbeschau 
2017, dass ein solches Event ge-
nau das leisten kann.“ Zugleich 
ist es nachvollziehbar, dass viele 
Unternehmen angesichts wirt-
schaftlicher Herausforderungen 
und personeller Engpässe weni-
ger Kapazitäten für zusätzliche 
Leistungen haben als noch vor 
sieben Jahren. Diese Begleitum-
stände haben bei der Entschei-
dung gegen eine Teilnahme si-
cherlich eine Rolle gespielt. Die 
Veranstalter hoffen nun, dass 
sich die Gesamtsituation in ab-
sehbarer Zeit verbessert und es 
zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder heißt: „Münster KANN“. 

Zu wenige Teilnehmer
Gewerbeschau 2024 in Münster wird abgesagt

Münster (MA) Im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
2024“ finden weitere Patienten-
foren der Asklepios Klinik Lan-
gen statt. Die Vorträge sind für 
ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Diskus-
sion bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Die Veranstaltun-
gen sind grundsätzlich kosten-
frei.
Dienstag, 12. März, 18 Uhr, 
Vortrag: Brennendes Feuer – Re-
fluxösophagitis in der Neuen 
Stadthalle Langen, Tagungs-
raum 2. Referent istPD Dr. med. 
habil. A. Buia, Chefarzt der Kli-
nik für Allgemein- & Viszeral-
chirurgie. 
Viele Menschen kennen das: 

Kaum hat man gut gegessen 
oder kohlensäurehaltige Ge-
tränke zu sich genommen, 
beginnt das Aufstoßen, oft be-
gleitet durch heftiges Sodbren-
nen. Dahinter kann sich die 
häufigste, gutartige aber auch 
schmerzhafte Erkrankung des 
Magen-Darm-Trakts weltweit – 
die sog. Refluxösophagitis ver-
stecken. Eine Speiseröhrenent-
zündung (Ösophagitis) ist die 
Entzündung der Schleimhaut 
in der Speiseröhre (Ösphagus), 
die durch einen andauernden, 
krankhaften Rückfluss (Reflux) 
von aggressiver Magensäure aus-
gelöst wird. Die Säure greift da-
bei auf Dauer die Speiseröhre an 
und kann sehr starke Schmer-
zen, oder z. B. ein Brennen bzw. 
Druckgefühl bis hinauf in den 

Rachen, Übelkeit und Erbrechen 
hervorrufen.  Viele Betroffene 
leiden dabei nicht nur direkt 
nach dem Verzehr fettiger oder 
scharfer Speisen unter Reflux 
und Sodbrennen. Die Ursachen 
hierfür können unterschiedlich 
sein, oftmals ist ein erschlaffter 
Schließmuskel am unteren Ende 
der Speiseröhre der Auslöser. 
Doch sollte bei anhaltenden Be-
schwerden unbedingt eine ärzt-
liche Abklärung erfolgen. Wie 
die Diagnose-, Behandlungs- 
und Präventionsmöglichkeiten 
hierbei aussehen, erklärt Herr 
Dr. Buia wird in seinem Vortrag 
sehr anschaulich und freut sich 
auf Ihr Kommen. 
Anmeldung und Information 
unter 06103 / 912 – 6 12 26, a.
bukvarevic@asklepios.com.

Brennendes Feuer: Refluxösophagitis
Vortrag im Rahmen der Asklepios-Patientenakademie

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wir danken herzlich für alle Zeichen der
Verbundenheit und Freundschaft in den
Tagen des Abschieds.

Alfred
Gilbert

Sigrid Hornung-Gilbert
Kinder und Angehörige

Münster, im März 2024

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice
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Wolfgang Schwarz (Blacky)
* 31.07.1962        † 23.02.2024

Ruht auf dem Friedwald in Michelstadt, 
Baum OD 2541/7

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

Durchfälle, Blähungen oder
Bauchkrämpfe kennt fast jeder. In
der Regel halten diese aber nicht
lange an. Ganz anders bei Betrof-
fenen von chronisch-entzündlichen
Darmerkrankungen (CED): Für sie
gehören diese Symptome und die
damit verbundenen psychischen
Belastungen zum Alltag.
So ergeht es auch Stefan: Mitte

20 bekam er die Diagnose Mor-
bus Crohn, eine Form von CED.
Er litt schon länger immer wieder
an Durchfällen und Fieber. Seine
Erkrankung zu akzeptieren und of-
fen darüber zu sprechen, fiel ihm
anfangs schwer.
Drei Jahre nach der Diagnose

entwickelte sich zudem eine tennis-
ballgroße Beule am Oberschenkel,
er litt immer häufiger an Fieber,
fühlte sich abgeschlagen, appeti-
tlos und magerte immer mehr ab.
Dann der nächste Schock: Komple-
xe perianale Fisteln, eine Begleiter-

krankung von Morbus Crohn. Das
sind unnatürliche Verbindungsgän-
ge, die zwischen dem Darm und
benachbartemGewebe oder ande-
ren Organen entstehen.
„Ich war am Boden zerstört und

traurig, dass es so weit kommen
konnte – ein komplexer Fuchsbau
hatte sich entwickelt.“
Zusätzlich hatte sich ein Abszess

gebildet, eine Operation war nun
unvermeidbar. Seitdem hat Ste-
fan gelernt, seine Erkrankung zu
akzeptieren. Als er sich schwach
fühlte und sogar künstlich ernährt
werden musste, entwickelte er ei-
nen Überlebenswillen: „Jetzt erst

recht, du gibst dich jetzt nicht auf.
Du musst und du wirst lernen, damit
zu leben.“
Er lernte seinen Körper besser

kennen, verstand, was ihm guttut
und ihm Kraft gibt. Das Verständnis
von Familie, Freunde und Arbeitge-
ber halfen dabei enorm. Heute ist
er auch aktiver: Er trainiert, er reist
viel, lernt gerne fremde Länder ken-
nen und bleibt neugierig.
Die Geschichten, Erfahrungen

und Bedürfnisse von Menschen mit
komplexen Darmerkrankungen sind
einzigartig. Daher unterstützt Take-
da mit Services, die weit über die
Therapie hinaus gehen: Auf Web-
sites, in Aufklärungsmaterialien und
auf Social-Media-Kanälen finden
Sie Informationen zu den Erkran-
kungen, Therapien, Behandlungs-
zentren oder einfache Alltagstipps.
Weitere Geschichten anderer
Betroffener, finden Sie auf: www.
einzigartig-gastroenterologie.de

Einzigartig. Ermutigend.
Stefans Momente trotz komplexer Darmerkrankungen
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Abteilung Tischtennis
2. Damen – Biebrich�  6:4
Die Punkte holten: Meinel/Breit-
wieser, Andrea; Huther (2); Wei-
mar (2) und Breitwieser, Andrea 
(1).
Weitere Ergebnisse
TV Reinheim – Jungen 13 II � 7:3
Jungen 13 III – KSG Georgenh. 
5:5
Jungen 15 – Pfungstadt � 2:8
Jungen 19 II – TTF Hähnlein �8:2
Jungen 19 – TTC Lamperth. � 6:4
TuS Griesheim – Jungen 11�  3:7
Vorschau
Freitag (8.): Langen -2. Damen.
Samstag (9.): 3. Damen - Auer-

bach (15 Uhr), Staffel – 2. Da-
men.
Abteilung Kegeln: Zum 14. 
Spieltag ging es für die Da-
men zum TuS Griesheim. Als 
Tagesbeste der Münsterer Keg-
lerinnen konnte erneut Beate 
Dollheimer triumphieren (499), 
Manuela Hassenzahl (482), 
Stephanie Jahn (458) und Julia 
Preissler (436) konnten nicht an 
ihre Bestleistungen herankom-
men. Mit 1.978 zu 1.875 und 
5:1-Punkten endete das Spiel. 
Das nächste Spiel wird in Müns-
ter gegen Wiesbaden am 16. 
März ab 14 Uhr gespielt.

DJK Blau-Weiß Münster

Als weitere Alternative zur üblichen Turnstunde, die dieses Jahr 
während der Fastnachtszeit in der Aula der katholischen Kirche 
stattfinden konnte, haben sich die Turnäffchen als älteste der 
DJK-Kinderturngruppen etwas Besonderes einfallen lassen. 
An der Gersprenz rund um das Stadion wurde fleißig und mit 
Begeisterung umherliegender Müll eingesammelt. � (Foto: DJK)

TV Kleinwallstadt aK II – 
MSG EMU II � 23:23
Gegen die zuhause noch un-
geschlagenen Kleinwallstädter 
startete die MSG vermeintlich 
gut ins Spiel (3:5, 11. Minute) 
und kam über ein klares und 
bewegliches Angriffsspiel ein 
ums andere Mal zu hochkarä-
tigen Torchancen. Jedoch blie-
ben diese in den folgenden 13 
Minuten gänzlich ungenutzt. 
Selbst eine zweiminütige Über-
zahlsituation konnte nicht 
gewinnbringend verwertet 
werden, sodass die Hausherren 
folgerichtig die Führung über-
nahmen (8:5, 24. Minute) und 
bis zur Pause beibehielten (11:9, 
Halbzeit).
Auch über weite Strecken der 
zweiten Halbzeit schafften es 
die Handballer aus Epperts-

hausen, Münster und Urberach 
nicht, ihr strukturiertes Kom-
binationsspiel dauerhaft aufzu-
ziehen. Zu oft wurden Angriffe 
überhastet abgeschlossen oder 
aufgrund technischer Fehler 
erst gar nicht zum Abschluss 
gebracht, sodass Kleinwallstadt 
durch viele einfache Rückraum-
tore die Tordifferenz auf 5 Tore 
ausbaute (19:14, 48. Minute).
Die folgende Auszeit nutzte 
die Zweite zum Reset. Binnen 
2 Minuten wurden 4 Tore in 
Folge erzielt und der Anschluss 
wieder hergestellt (19:18, 51. 
Minute). In einer spannenden 
Schlussphase reichte es in der 
56. Minute zum Ausgleich. Die 
erneute Führung der Hausher-
ren konnten die EMUs 20 Se-
kunden vor Ende ausgleichen 
und sicherten sich mittels nun-

mehr konsequenter Abwehr-
leistung den Punktgewinn.
Mit Blick auf den 13-Minu-
ten-Blackout, die schlechte 
7-Meter-Quote (1/5) und die 
generelle Abschlussschwäche 
wurde ein potentieller Aus-
wärtssieg zwar verpasst, in An-
betracht der späten Aufholjagd 
überwiegt jedoch die Freude 
über den Punktgewinn in frem-
der Halle.
Für die MSG dabei: Patrick Roth, 
Niklas Beckmann; Alexander 
Groh (4), Jonah Hörhold (3), Jan 
Fischer (5), Jan-Philipp Stapp 
(3), Andreas Groh (2), Dominik 
Roth (1), Marcel Schlutter (1), 
Andreas Erter (1), Leon Roßkopf 
(2), Pad Böttcher, Kai Wald-
mann (1), Andreas Gensert.
Das nächste Heimspiel der MSG 
II gegen Sulzbach/Leidersbach 

II findet außerplanmäßig am 
Donnerstag, den 21.03. um 20 
Uhr (Halle Urberach) statt. Nur 
zwei Tage später (23.03. um 16 
Uhr) heißt der Gegner dann TV 
Großwallstadt III (Halle Urber-
ach). 
Ergebnisse
TV Bürgstadt – EMU I � 24:18 
HSG Bachgau III – EMU III 
(a.K.) 		�   29:26  
C-Jugend – mJSG Kirchzell/
Bürgstadt� 16:31
JSG Umstadt/Habitzheim aK II 
(a.K.) -D.Jugend	�  22:35  
Vorschau  
Samstag (9.):  JSG Wallstadt – 
C-Jugend 14 Uhr, EMU I – HSG 
Haibach/Glattbach II 18 Uhr 
Eppertshausen.
Sonntag (10.):  E-Jugend – mJSG 
Kirchzell/Bürgstadt 16 Uhr Ep-
pertshausen.

HSG EMU

La Musica probt am Samstag, 
9. März, 10 Uhr in der Sport- und 
Kulturhalle, Am Sportplatz und 
am Dienstag, 12. März, 18.30 
Uhr  im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
Raiffeisenstraße 1. Singen tut gut 
– probieren Sie es aus! Weitere 
Infos in der Vereins-Homepage 
mgv-altheim.de sowie  per Tele-
fon unter 32833 oder  34776.
Die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung 
wird m Freitag, 26. April im 
Gustav-Schoeltzke-Haus statt-
fingen. Man bittet die Mitglie-
der, sich diesen Termin schon 
einmal diesen Termin vorzu-
merken.   
Das Brunnenfest richtet der 
MGV 1863 in diesem Jahr am 
26. Mai  aus. Die Vorbereitun-
gen dazu laufen auf vollen Tou-
ren. Über das Programm und 
weitere Details wird man noch 
berichten. 

MGV 1863 
Altheim

Montags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kata. Mittwochs: 19 Uhr 
Kickboxen/ Karate. Donnerstags: 
16.30 und 17.30 Uhr Kinderkara-

te. Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite. Probetraining 
jederzeit möglich. Bei Fragen: 
info@karate-lotus.de. 

GKV Lotus Eppertshausen
www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 8.März	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Sonntag, 10.März	
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Ehel. Josef u. 
Therese Blickhan sowie leb. 
und verstorb. Angeh.(Stift.); 
zgl. f. Bernhard Blickhan; zgl. f. 
Günter u. Rita Neuhauser; zgl. 
f. Josef u. Juliane Heckwolf zgl. 
f. Walter und Hedwig Keiner   
zgl. f. Elfriede Keiner anschl. 
Bistro im Haus Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen	 in-

dergottesdienst im Haus Sebas-
tian
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
17.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Kreuzwegan-
dacht
Dienstag, 12.März	
 9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier in besonderem Anlie-
gen
17.00 Uhr:  Eppertshausen 
Kreuzwegandacht
Mittwoch, 13.März	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i.d. Valenti-
nuskapelle)
14.30 Uhr:  Münster Kreuzwe-
gandacht für Senioren in der 
Kirche	
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Betrachtung und Me-
ditation zum Kreuzweg in un-
serer Kirche“
Freitag, 15.März	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 16.März	 	
Kollekte: Misereor

17.15 Uhr:  Münster Beichtge-
legenheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für leb. und verst. Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr 
Münster; zgl. für leb. und verst. 
Mitglieder des Musikvereins 
Münster; zgl. für Ehel. Johan-
na und Josef Haus, Patrick 
Schubert, leb. und verst. Ang., 
musikalische Gestaltung: Mu-
sikverein Münster
Sonntag, 17.März	
Kollekte: Misereor
10.00 Uhr:  Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier anschl. Bistro im Haus 
Sebastian
K r a n ke n ko m m u n i o n : 
Wenn Sie aufgrund einer Er-
krankung die Gottesdienste 
an den Kar- und Ostertagen 
nicht in den Kirchen mitfeiern 
können, können Sie sich bis 
18. März in den Pfarrbüros zur 
Krankenkommunion anmel-
den.

„Begegnung mit Gott“ 
in Münster. Wir wollen am 
Sonntag,  10. März, um 17 Uhr 
den Kreuzweg Jesu und unser 
alltägliches Leben betrachten 
und laden Sie dazu sehr herz-
lich ein.
Seniorenkreis Münster: 
Am Mittwoch, 13. März feiert 
Regina Schindler-Christe mit 
dem Seniorenkreis und allen, 
die dazukommen möchten, 
um 14.30 Uhr eine Kreuzwe-
gandacht in der Kirche. Da-
nach ist in der Aula wieder der 
Kaffeetisch für ein gemütliches 
Beisammensein gedeckt.
Geschenkte Zeit: Die Stati-
onen des Kreuzweges hängen 
in unseren Kirchen. Aber se-
hen wir sie uns wirklich noch 
genauer an? Am Mittwoch, 
13.März lädt Frau Elster um 19. 
Uhr zu einer Betrachtung und 
Meditation in St. Michael ein.
Die Messdiener laden dieses 
Jahr wieder zum „Schnupper-
dienen“ in Münster ein. Wer 

einfach mal mitdienen möch-
te, oder überlegt Messdiener*in 
zu werden, ist dazu herzlich 
eingeladen. An folgenden Ter-
minen ist ein „Schnupperdie-
nen“ möglich: Samstag, 16. 
März, um 18 Uhr, Sonntag, 
24. März, um 10 Uhr. Einfach 
15 Minuten eher in die Kirche 
kommen oder direkt in die 
Sakristei gehen, dort erwartet 
euch die große Messdiener-
schar.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@

gmx.net, Homepage:  www.
stsebastian-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:            
stmichael-muenster.de Bank-
verbindung:  Kath. Kirchenge-
meinde St. Michael DE03 3706 
0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 10.März
17.00 Uhr: Taizé-Andacht mit 
dem Godi-Team. Die Kollekte 
ist für die Arbeit des Evangeli-
schen Bundes bestimmt.
Dienstag, 12. März
18.00 Uhr: Passionsandacht 
Sonntag, 17. März
11.00 Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden in 
Münster
Dienstag, 19. März
18.00 Uhr: Passionsandacht
Gottesdienste in der Kar-
woche und zu Ostern
Gründonnerstag, 28.März
19.00 Uhr: Agapemahl und 
Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 29.März

9.30 Uhr: Gottesdienst
Ostersonntag, 31.März
6.00 Uhr: Gottesdienst
9.30 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Abendmahl
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt
Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
Anmeldungen an Frau Mohr 

unter nina.mohr@gmx.de.
Vorschau
Donnerstag, 7. März
20.00 Uhr: KV Sitzung
Freitag, 8. März
15.00-17.00 Uhr: “Trauertref-
fen“ im Haus St. Sebastian. 
Durch gemeinsames miteinan-
der reden oder einfach nur zu-
hören möchten wir den Verlust 
eines vertrauten Menschens be-
trauern. Weitere Termine sind 
am: 14. Juni, 6. September und 
am 6. Dezember jeweils von 15 
und 17 Uhr. Für Kaffee, Tee und 
Kuchen ist gesorgt.
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfis
16.00-18.00 Uhr: Strick und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 11. März
10.30-11.45 Uhr: „Singen in 
Gemeinschaft“

Freitag, 15. März
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfis
Samstag, 16.März
9.00-13.00 Uhr: Konfitag
Freitag, 22. März
16.00-18.00 Uhr: Strick und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Frühjahrssammlung der 
Diakonie vom 1. bis 11. 
März: Türen öffnen - Chancen 
für Kinder in unserer Region. 
Geborgenheit, Liebe, Zuwen-
dung und ein behütetes Zuhau-
se - so können Kinder in einem 
geschützten Rahmen aufwach-
sen und sich zu starken Persön-
lichkeiten entwickeln. Leider 
sieht das Leben vieler Kinder 
in Deutschland ganz anders 
aus und sie müssen schon früh 
mit Belastungen und schwie-
rigen Lebensumständen zu-
rechtkommen. Die Regionale 
Diakonie Darmstadt - Dieburg 
setzt sich besonders für Kin-
der und ihre Familien ein. Sie 
hilft bei Beratungsgesprächen, 
individueller Förderung, Be-
treuungs- und Freizeitmög-

lichkeiten sowie stationären 
Angeboten, bei der Erstellung 
von Anträgen oder der Bewälti-
gung des Alltags. Die Diakonie 
ist bei ihrer Arbeit auf Spenden 
angewiesen. Spendenkonto: Di-
akonisches Werk Darmstadt – 
Dieburg, DE17 5085 0150 0000 
5747 59 Sparkasse Darmstadt, 
Verwendungszweck: Frühjahrs-
sammlung 2024.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: Frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-

nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 17. März
10.00 Uhr: Vorstellungs-Gottes-
dienst der Konfirmanden
Termine
Freitag, 8. März
15.00 – 18.00 Uhr:	  2. 
Vorkonfi-Tag in Altheim
Dienstag, 12. März
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
Mittwoch, 13. März
14.30 Uhr: Senioren-Treff
19.45 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 14. März
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Freitag, 15. März
18.30 Uhr: Gospelchor-Gene-
ralprobe in Reichelsheim.
Samstag, 16. März
9.00 – 13.00 Uhr: Konfi-Tag in 
Münster (Probe Vorstellungs-
gottesdienst)
Sonntag, 17. März
17.00 Uhr: Gospelkonzert 

„Wake me“ in der Ev. Martins-
gemeinde in Münster mit dem 
Jugendchor Reichelsheim, Kin-
derchor Finken, Gospelchor 
Münster, Michels Chor & Band; 
unter der Leitung von: Andrea 
Dippon-Meyer, Wilhelm Jünger 
und Matthias Ernst. Der Eintritt 
ist frei.
Kasualvertretung (Bestat-
tungen, Taufen, Trauun-
gen): Bis 17.März:    Pfarrer Jo-
hannes Opfermann, Tel  30 38 
86.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung) Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 10.März
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Einführung 
neue Altheimer Konfirmanden
Freitag, 15. März
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 17. März 
Wir laden ein zu unserer Nach-
bargemeinde: 
11.00 Uhr: Vorstellungs-Gottes-
dienst aller Konfirmanden in 
Münster 
Offene Kirche Altheim frei-

tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr  sowie Mon-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr.

Münster (MA) Das Orchester der 
„Schule auf der Aue“ ist gemein-
sam mit der „Concertband“ der 
GSS Rodgau zum Landeskon-
zert nach Wiesbaden eingeladen 
worden: Am Mittwoch, 15. Mai, 
treten dort ab 19 Uhr im „Golde-
nen Saal“ des Kurhauses die bes-
ten Schulensembles Hessens auf. 
Dort werden sie vom neuen hes-
sischen Kultusminister Armin 
Schwarz (CDU) mit Urkunden 
geehrt. 

Orchester der Aue-
schule wird vom Kul-

tusminister geehrt

Münster (MA) Am Samstag, 
23. März, veranstaltet der Ver-
ein Radsport 1921 Münster 
in der Sporthalle der John-F-
Kennedy-Schule in Münster, 
Stettiner Straße, in der Zeit 
von 10 bis 11.30 Uhr die 31. 
Münsterer Fahrradbörse.
Unterlagen und weitere Hin-
weise für Verkäufer sind 
ab sofort bei Willi Braun, 
Friedrich-Ebert-Straße 38, 
Tel. 36816 bzw. auf der Ver-
eins-Homepage erhältlich.
Annahme: Freitag, 22. März, 
in der Zeit von 17.30 bis 20 
Uhr in der Sporthalle der John-
F-Kennedy-Schule, Münster, 
Stettiner Strasse. Der Beizettel 
„Angaben zum Fahrrad“ ist 

ausgefüllt dem Fahrrad bzw. 
Zubehör anzuhängen! Ein 
Festpreis ist anzugeben (keine 
ca. oder von - bis Preise).
Nicht verkaufte Fahrräder bzw. 
Zubehör müssen im Anschluss 
an die Börse am Samstag um 
12 Uhr wieder abgeholt wer-
den, als Unkostenbeitrag sind 
dann 3 Euro zu zahlen. 
Von jedem verkauften Fahrrad 
bzw. Zubehör werden 10% des 
Verkaufserlöses einbehalten 
und für die Jugendarbeit des 
Verein Radsport verwendet. 
Verkaufserlöse können am 
Samstag zwischen 11.30 und 
12.30 Uhr in der Sporthalle 
der John- F-Kennedy-Schule 
abgeholt werden.

Fahrradbörse in Münster

Zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung  lädt 
man alle Mitglieder am 8. März 
um 19 Uhr ins Wanderheim 
herzlich ein. 
„Wir feiern wie die Bayern 
mit Salvator vom Fass“ 
am 23. März. Beginn ist um 
17Uhr im Wanderheim, Bahn-
hofstr. 54. Für das leibliche 
Wohl gibt es  Weißwurst, Haxen, 
Obatzter und Brezeln. Der Ein-

tritt ist frei.  Platz-Reservierun-
gen nimmt Karlo Roßkopf (Tel. 
33236) gerne entgegen.
Fachbereich Kreativ:  Am 
Gründonnerstag, 28. März, will 
man wieder Ostereier mit Natur-
farben im Wanderheim färben. 
Um einen Überblick der An-
zahl  benötigter Eier zu bekom-
men, bitte bei Karin Mathy (Tel. 
35425) melden.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster
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– Gemeinsam für deinen Traum

Einfach Coupon
ausschneiden
und beim Einkau
vorzeigen!

Gültig im Aktionszeitraum dieses Prospekts!

GRATIS
FRISBEE-SCHEIBE

Pro Einkauf und Kunde ist nur ein Coupon im jeweiligen Beilagenaktionszeitraum
gültig. Nur solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung. Einzulösen
nur beim Absender und bei Vorlage des Coupons vor dem Einkauf bzw.
Angebotserstellung. Nicht nachträglich einlösbar.

AUS UNSEREM SORTIMENT!
POWER-ANGEBOTE

09-24_PB_Titel_a

Grünbelag-Entferner3
anwendungsfertig, für div. Oberflächen,
vermindert die Unfallgefahr durch
rutschige Beläge z. B. auf Terrassen,
Gehwegen, Einfahrten, arbeitet selbst-
tätig und tiefenwirksam

3) Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

Waschmaschinenregal
in Weiß, Metall, für zusätzlichen Stauraum
im Bad oder Waschraum, 68 x 25 x 155 cm,
inklusive Befestigungsmaterial

Alpinaweiß Das Original
deckt sofort perfekt, mit Spritz-Schutz-Formel, scheuerbeständig, frei von
Löse- und Konservierungsmitteln, Deckkraftklasse 1, Reichweite ca.
102 m²/12 Liter (8,5 ²/ Liter) bei einmaligemAnstrich

Holzlasur
betont die natürliche
Holzstruktur, Reichweite ca.
10 m²/Liter bei einmaligem
Anstrich, verschiedene Farben

uf

BEE SCHEIBE

Whatsapp Serv

Scannen Sie einfach den QR-
Code und schreiben Sie uns.

Wir lagern d g

g g

Wir lagern diese gerne für Sie um!Nicht alle Artikel in Mainhausen verfügbar!

Whatsapp-Service!
Nutzen Sie auch unseren
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Gültig im Aktionszeitraum dieses Prospekts!

GRATIS
FRISBEE-SCHEIBE

Pro Einkauf und Kunde ist nur ein Coupon im jeweiligen Beilagenaktionszeitraum
gültig. Nur solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung. Einzulösen
nur beim Absender und bei Vorlage des Coupons vor dem Einkauf bzw.
Angebotserstellung. Nicht nachträglich einlösbar.

AUS UNSEREM SORTIMENT!
POWER-ANGEBOTE
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Grünbelag-Entferner3
anwendungsfertig, für div. Oberflächen,
vermindert die Unfallgefahr durch
rutschige Beläge z. B. auf Terrassen,
Gehwegen, Einfahrten, arbeitet selbst-
tätig und tiefenwirksam

3) Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

Waschmaschinenregal
in Weiß, Metall, für zusätzlichen Stauraum
im Bad oder Waschraum, 68 x 25 x 155 cm,
inklusive Befestigungsmaterial

Alpinaweiß Das Original
deckt sofort perfekt, mit Spritz-Schutz-Formel, scheuerbeständig, frei von
Löse- und Konservierungsmitteln, Deckkraftklasse 1, Reichweite ca.
102 m²/12 Liter (8,5 ²/ Liter) bei einmaligemAnstrich

Holzlasur
betont die natürliche
Holzstruktur, Reichweite ca.
10 m²/Liter bei einmaligem
Anstrich, verschiedene Farben

uf

BEE SCHEIBE

Whatsapp Serv

Scannen Sie einfach den QR-
Code und schreiben Sie uns.
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Wir lagern diese gerne für Sie um!Nicht alle Artikel in Mainhausen verfügbar!

Whatsapp-Service!
Nutzen Sie auch unseren

Bausteinname

L_2339_A_M4L_2339_A_M4

POWER-ANGEBOTE ZU POWER-PREISEN!N!

Zusammen-
klappbar!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Wie jedes Jahr 
im Februar lud der Verein Rad-
sport Münster seine Mitglieder 
zur Generalversammlung mit 
Neuwahl des Vorstandes ein. 
Der erste Vorsitzende Holger 
Schubert begrüßte die anwe-
senden Mitglieder und dabei 
besonders den Ehrenvorsit-
zenden Willi Stroh und das 
Ehrenmitglied Rudolf Grimm, 
sowie Brigitte Braun, die an 
diesem Tag Geburtstag hat-
te. Mit einer Schweigeminute 
wurde den drei in diesem Jahr 
Verstorbenen Mitgliedern ge-
dacht. 
Anschließend bedankte sich 
Holger Schubert bei allen Mit-
gliedern sowie dem Vorstand 
für die geleistete Arbeit bei 
den Veranstaltungen des Ver-
eins im letzten Jahr. Außer-
dem konnte sich der Verein 
über einen bronzenen Stern 
des Sports, der von der Volks-
bank verliehen wurde, freuen. 
Laut dem Protokoll des Schrift-
führers Frank Hoffmann zähl-

te der Verein am Jahresende 
123 Mitglieder mit einem Al-
tersdurchschnitt von 64 Jah-
ren, wovon etwa 1/3 weiblich 
ist. 
Die Kassenprüfer Georg Dör-
renberg und Helga Krause 
berichteten über eine vom 1. 
Rechner Dieter Lübbenhüsen 
einwandfreie Kasse und baten 
die Versammlung um Entlas-
tung des Rechners, die Ein-
stimmig erfolgte. 
Die anwesenden Fachwar-
te berichteten aus einzelnen 
Sparten. Die noch junge Ein-
radhockeymannschaft Sab-
res konnte diese Saison ein 
weiteres Turnier bestreiten, 
bei dem sie Dank neuer Un-
terstützung auch drei Siege 
einfahren konnte. Für die lau-
fende Saison sind noch einige 
Turnierteilnahmen geplant. 
Außerdem nahmen die Ver-
einsmitglieder Max Oles, Ma-
thias Volk, Lukas Volk und 
Tristan Lück für Deutschland 
an der Einradhockey EM teil. 

Im Bereich Einradfahren sah 
es dieses Jahr mager aus. Cars-
ten Schmidt konnte, trotz 
guter Trainingszeiten, an der 
Deutschen Meisterschaft aus 
Zeitgründen nicht teilneh-
men. Karl Josef Frühwein or-
ganisierte 2023 zwei Fuchsjag-
den, sechs Wanderfahrten und 
eine Busfahrt und gab die Ter-
mine für 2024 bekannt. 
Für die laut Satzung notwen-
dige Neuwahl des Vorstandes 
wurde Walter Lang als Wahl-
leiter gewählt. Er bedankte 
sich bei den Trainern und 
dem Vorstand und bat die Ver-
sammlung um Entlastung des 
Vorstandes, die einstimmig 
erfolgte. Da alle Vorstandsmit-
glieder ihre Bereitschaft er-
klärten, ihr Amt weiterzufüh-
ren, schlug Walter Lang vor, 
den Vorstand en Bloc wieder 
zu wählen. Die Wahl erfolgte 
einstimmig.
Somit sieht der alte und auch 
neue Vorstand wie folgt aus: 1. 
Vorsitzender: Holger Schubert, 

Fachwart Kunstradfahren: 
Willi Braun,  2. Vorsitzender: 
Willi Braun, Jungendwart: 
Tristan Lück,  1. Schriftführer: 
Frank Hoffmann, Pressewart: 
Rebecca Sterkel,  2. Schriftfüh-
rer: Tristan Lück, Hallenwart: 
Willi Braun, 1. Rechner: Dieter 
Lübbenhüsen, Beisitzer: Josef 
Frühwein, 2. Rechner: Ste-
fan Grimm, Beisitzer: Rudolf 
Grimm, Fachwart Radball: 
Klaus Stroh, Beisitzer: Sophia 
Oberhoffner, Fachwart Einrad: 
Carsten Schmidt, Beisitzer: 
Dietmar Weidauer, Fachwart 
Einrad Kunstfahren: Stefan 
Grimm,	 Kassenprüfer: Jan 
Schmitt, Fachwart Einradho-
ckey: Tristan Lück, Kassen-
prüfer: Georg Klammbauer, 
Fachwart Wanderfahrten: Karl 
Josef Frühwein.

Vorstand im Amt bestätigt
Generalversammlung des Radsportvereins Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Seligenstadt (MA) Am 19. März 
um 17 Uhr wird es einen sehr 
interessanten medizinischen 
Fachvortrag der Klinik für Or-
thopädie und Unfallchirurgie 
der Asklepios Klinik Seligen-
stadt zum Thema „wie mini-
malinvasive Techniken den 
Erfolg von Wirbelsäulenope-
rationen verbessern können“ 
gebe. Veranstaltungsort ist die 
Einhards Eventlocation, Eisen-
bahnstraße 5d, in Seligenstadt. 
Gehalten wird der Vortrag von 
Dr. med. Peer Joechel, der seit 
zwei Jahren das erfolgreiche 

Team der Klinik für Orthopä-
die und Unfallchirurgie der 
Asklepios Klinik Seligenstadt 
um Chefarzt Dr. Klaus Eisen-
beis im Bereich der Wirbelsäu-
lenchirurgie verstärkt. Dr. Joe-
chel ist neben seiner Tätigkeit 
in Seligenstadt auch Leiten-
der Arzt am anerkannten und 
überregional bekannten Wir-
belsäulen- und Skoliosezen-
trum der Asklepios Paulinen 
Klinik Wiesbaden tätig. Für die 
Veranstaltung wird keine Vor-
anmeldung benötigt.  
(Foto: Asklepios)

„Wie minimalinvasive Techniken den Erfolg von 
Wirbelsäulenoperationen verbessern können“ 

Fachvortrag der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie der Asklepios Klinik Seligenstadt  

Langen (MA) Freitag, 15. 
März, um 16 Uhr: Bewälti-
gungsstrategien bei einer 
Krebsdiagnose Referen-
tin: Dr. Zahra Ghanaati, 
Psychoonkologin. Ort: 
Asklepios Klinik Langen, 
Konferenzräume.
Ist der Körper krank, leidet auch 
die Psyche. Ganz besonders gilt 
dies, wenn die Diagnose „Krebs“ 
im Raum steht. „Eine solche Si-
tuation löst bei unseren Patien-
tinnen und Patienten sehr viele 
Fragen aus, Unsicherheiten und 
auch Ängste“, berichtet Dr. Zah-
ra Ghanaati, die als Psychoon-
kologin auf die psychologische 
Betreuung dieser Patientinnen 
und Patienten spezialisiert ist. 
Oftmals benötigen Menschen 

in dieser schwierigen Lebens-
situation zusätzlich zur klas-
sisch-medizinischen Therapie 
psychologische Unterstützung, 
denn diese spielt erwiesener-

maßen eine wichtige Rolle im 
Umgang mit der Krankheit, 
und kann dazu beitragen, das 
Immunsystem zu stärken, und 
damit auch Heilungsprozesse 

positiv zu beeinflussen. „Ver-
trauen in den eigenen Körper, 
Kampfgeist und Lebensmut 
können sich im Kampf gegen 
den Krebs als wichtige Verbün-
dete erweisen“, so Dr. Ghanaati. 
Wie genau ihre psychoonkolo-
gischen Angebote aussehen, die 
vor allem helfen sollen, die in-
neren Abwehrkräfte zu stärken, 
damit betroffene Patientinnen 
und Patienten ihre Kräfte für 
die Bewältigung der Krankheit 
mobilisieren können, erklärt 
Dr. Ghanaati den Teilnehmern 
in ihrem Vortrag.  
Anmeldung und Information 
unter 06103 / 912 – 6 15 07
ju.donath@asklepios.com
www.asklepios.com/langen
� (Foto: Asklepios)

Bewältigungsstrategien                                                
bei einer Krebsdiagnose 

Vortrag im Rahmen der Patientenakademie Langen

Münster (MA) In Kooperation 
mit „Deutschland sicher im Netz 
e.V.“ hatte die Bücherei Münster 
den „Digitalen Engel“ – an die-
sem Tag in Person von Johannes 
Diller – in den Sitzungssaal des 
Rathauses Münster eingeladen. 
Der Referent erläuterte an die-
sem Montagnachmittag die Nut-
zung der Onleihe Hessen und 
erklärte dabei die verschiedenen 
Möglichkeiten des großen E-Me-
dien-Angebots mit PC, Smart-
phone, Tablet und E-Book-Rea-
der. Büchereileiterin Lena Brunn 
stellte den OnleiheVerbundHes-
sen vor, dem die Bücherei Müns-
ter angehört. „Wer noch keinen 
E-Book-Reader hat, kann diesen 
gegen eine Pfandgebühr von 30 
Euro in der Bücherei Münster 
ausleihen und testen. Natürlich 
kann man auch mit allen ande-
ren Fragen jederzeit vorbeikom-

men“, bot Brunn an.
Info: Wer nicht dabei war und 
dennoch interessiert ist, kann 
sich jederzeit einen Leseausweis 

in der Bücherei Münster erstel-
len lassen und damit auch auf 
die Onleihe Hessen kostenlos 
zugreifen.

Viele Interessierte für das digitale Lesen                                               
mit der Onleihe Hessen 

Smartphone? E-Book-Reader? Tablet? Wie man die Onleihe am 
komfortabelsten nutzen kann, darüber informierte Johannes 
Diller von den „Digitalen Engeln“ im Sitzungssaal des Rathauses 
in Münster. � Foto: GM/Lena Brunn

Münster (MA) Trotz des sonni-
gen Wetters am Sonntag kamen 
erfreulicherweise zahlreiche 
Tanzfreudige in die Kulturhalle 
Münster, um beim Tanztee mit 
der TVM Bigband das Parkett 
zu stürmen. Die Kuchentheke 
des TV Münster war komplett 
leergefegt. „Vielen Dank an Diri-
gent Armin Obert, die Sängerin-
nen der Chordinetts, Christian 
Lotz und die Musikerinnen und 
Musiker für den tollen Sound“, 

betont Kulturmanagerin Lena 
Brunn. „Vor allem aber auch 
danke an all die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer des 
Turnvereins für die großartige 
Bewirtung.“ 
In Münster gibt es jedes Jahr 
zwei Tanzveranstaltungen mit 
der TVM Bigband: den kostenlo-
sen Tanztee und den Herbstball 
mit Ticketkauf. Wem der Tanztee 
gefallen hat, sollte sich bereits 
jetzt Samstag, den 9. November 

2024 rot im Kalender markie-
ren: Dann bitten die Gemeinde 
Münster, Dirigent Armin Obert 
und seine Bigband sowie die 
Chordinetts und Christian Lotz 
wieder zum Tanz, dazu lässt sich 
ein leckeres Dinner vom Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
genießen. Über den Start des 
Vorverkaufs wird noch rechtzei-
tig informiert. Alle Infos unter 
www.kulturhalle-muenster.de. 
� Fotos GM/ Lena Brunn

Tanztee: Bei den beschwingten Klängen der 
TVM Bigband kann niemand stillsitzen 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

FVE1-Germ. Ober-Rod.II �4:0 
Drei wichtige Punkte im Kampf 
um den Abstieg konnte der FVE 
im  Derby gegen die Germania 
einfahren. Die Elf war von Be-
ginn an  zwar feldüberlegen, kam 
aber zu keiner nennenswerten 
Torchance. Einziger Höhepunkt 
in der ersten Hälfte war ein Lat-
tentreffer von Marvin Korndör-
fer nach einen Weitschuss. Ein 
ganz anderes Spiel  sahen die Zu-
schauer dann nach dem Wech-
sel. Jetzt agierte die Mannschaft 
druckvoller und ging nach gut 
einer Stunde durch einen Kopf-
balltreffer von Felix Hartmann 
mit 1:0 in Front. Aram Sahinyan 
erhöhte nach einem Freistoß auf 
2:0. Die weiteren Tore zum letzt-
lich klaren Heimsieg erzielten 
Sarit Nirman und Tim Schröter 
jeweils nach toller Vorlage von 
Samuel Owusu. 
Germ.Ober-Roden III - FVE2
�  2:0 
Gegen den seitherigen Tabellen-
vorletzten gab es eine unerwar-
tete Niederlage. Die Mannschaft 
enttäuschte auf ganzer Linie. 

Nach Aussage von Trainer Chris-
tian Lutz war es ein verdienter 
Sieg der Gastgeber, die an diesem 
Tage der 1b in allen Belangen 
überlegen waren. 
Vorschau: Sonntag (10.): FVE2 
- SV Sickenhofen 13 Uhr, SG 
Sandbach - FVE1 15.15 Uhr.
Damengymnastik: Am heuti-
gen Donnerstag (7.) ist von 18.45 
bis 19.45 Uhr Gymnastik in der 
Sporthalle. Sportbegeisterte Da-
men dürfen gerne zum Schnup-
pertraining vorbeikommen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 9. Spieltag: 
„Heino“ Hubert wiederholte sei-
nen Gewinn aus der Vorwoche 
und feierte gleichzeitig bereits 
seinen dritten Tagessieg. Damit 
ist er natürlich jetzt der Top-Fa-
vorit auf den Jahrestitel. Weitere 
Platzierungen: 2.  „Titsch“ Hans, 
3.  „Fipser“ Reinhard, 4.  „Porze-
ler“ Jürgen,  5.  „Doodegräwer“ 
Sepp, 6.  „Cosmos“ Herbert, 7.  
„Wäscher“ Werner, 8.  „Mia-
san-mia“ Dieter, 9.  „Kugelblitz“ 
August, 10.  „Beedleheemer“ Ha-
san. 11.  „Krollekopp“ Alfred.

Fußballverein Eppertshausen

Am Sonntag wird am Rathaus 
die tibetische Flagge gehisst. Im 
Gedenken an den Volksaufstand 
organisieren Tibeter und ihre 
Unterstützer, wie die Gemeinde 
Eppertshausen, jedes Jahr am 10. 
März Solidaritätsaktionen. Wir 
unterstützen die Aktion und be-

stärken damit das legitime Recht 
der Tibeter auf Selbstbestim-
mung. Wir protestieren gegen 
die Menschenrechtsverletzun-
gen in Tibet und die Zerstörung 
der tibetischen Kultur, Religion 
und nationalen Identität.
(Foto: Gemeinde Eppertshausen)

Flagge zeigen für Tibet 

Eppertshausen (EA) Am 8. 
März ist es wieder soweit; der 
Weltfrauentag rückt die Be-
deutung und Wertschätzung 
von Frauen in den Fokus der 
Gesellschaft. Auch die Lajna 
Imaillah, Frauenorganisation 
der Ahmadiyya Muslim Ja-

maat K.d.ö.R., möchte diesen 
Anlass nutzen, um auf die Ge-
meinsamkeiten aller Frauen, 
unabhängig von Ethnie, Reli-
gion oder Hautfarbe, aufmerk-
sam zu machen. Sie wurde 
1922 mit dem Motto gegrün-
det: „Keine Nation kann Fort-

schritte machen, ohne ihre 
Frauen zu bilden.“ Aus dieser 
Motivation gehen wir in den 
Austausch über den Beitrag 
von Frauen für einen gesell-
schaftlichen Frieden. 
„Frauen für Frieden“, unter 
diesem Motto lädt die Lajna 

Imaillah interessierte Damen 
zu einer Vortragsveranstaltung 
am 10. März um 15 Uhr in das 
Haus der Vereine, Feldstraße 3, 
Eppertshausen ein. Eine An-
meldung ist erwünscht unter 
eppertshausen@lajna.de.

„Frauen für Frieden“: Gemeinsam am Weltfrauentag
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Haushaltssatzung und Be-
kanntmachung der Haus-
haltssatzung
1. Haushaltssatzung 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBl. S. 90), hat die 
Gemeindevertretung am 
30.01.2024 folgende Haushalts¬-
satzung beschlossen: 
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 wird 
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträ-
ge auf				  
� 16.037.424,00 EUR

mit dem Gesamtbetrag der Auf-
wendungen auf   		
18.132.735,00 EUR mit einem 
Saldo von			 
�  -2.095.311,00 EUR
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträ-
ge auf 			           	
    �  301.500,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Auf-
wendungen auf			 
	      0,00 EUR mit einem 
Saldo von         			 
	�  301.500,00 EUR
mit einem Fehlbedarf von		
	�    1.793.811,00 EUR,
im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzah-
lungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätig-
keit auf	                             	�
�     -751.492,00 EUR
und dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf 		       	
  �    964.484,00 EUR
Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 		   	

 � -4.651.752,00 EUR
mit einem Saldo von		
	 -3.687.268,00 EUR

Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf		    	
             �    0,00 EUR
Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf		      	
   �  -160.606,00 EUR
mit einem Saldo von         	
� -160.606,00 EUR
mit einem Zahlungsmittelbedarf 
des Haushaltsjahres von 	�
�   4.599.366,00 EUR
festgesetzt. 
§ 2
Kredite werden nicht veran-
schlagt. 
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 
werden nicht veranschlagt. 
§ 4
Liquiditätskredite werden nicht 
beansprucht. 
§ 5
Die Steuersätze für die Gemein-
desteuern (Grundsteuer A und B 

und Gewerbesteuer) werden in 
einer gesonderten Hebesatzsat-
zung festgelegt.
Danach betragen diese für (nach-
richtlich):
1.	 Grundsteuer
a)	 für land- und forstwirt-
schaftliche	 B e t r i e b e 
(Grundsteuer A)	  auf		
	     0 v.H.
b)	 für Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 		
	 435 v.H.
2.	 Gewerbesteuer auf		
380 v.H.
§ 6
Ein Haushaltssicherungskonzept 
wurde nicht beschlossen.
§ 7
Es gilt der von der Gemeindever-
tretung als Teil des Haushalts-
plans am 30.01.2024 beschlosse-
ne Stellenplan. 
§ 8
Der Gemeindevorstand wird 
durch die Haushaltssatzung er-
mächtigt, über über- und außer-
planmäßige Aufwendungen bis 

zu einem Betrag von 10.000,00 
EURO und Auszahlungen bis 
zu einem Betrag von 10.000,00 
EURO je Einzelfall gem. § 100 
HGO in eigener Zuständigkeit zu 
entscheiden.
Eppertshausen, den 04.03.2024
Der Gemeindevorstand
Helfmann, 
Bürgermeister

2.Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2024 
wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
Die nach § 97a HGO erforderli-
che Genehmigung der Aufsichts-
behörde zu den Festsetzungen 
der Haushaltssatzung ist erteilt. 
Sie hat folgenden Wortlaut:
Der Landrat des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg -Kommunal-
aufsicht-
Dieburg, 21.Februar 2024
Az.: 240.1 051 901-10 05 ko
Genehmigung 

Hiermit genehmige ich gemäß 
§ 97a der Hessischen Gemein-
deordnung (HGO) die Abwei-
chung von den Vorgaben zum 
Haushaltsausgleich nach § 92 
Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Finanz-
haushalt im Haushaltsjahr 2024 
der Gemeinde Eppertshausen.
Im Auftrag
Koch
Der Haushaltsplan liegt zur Ein-
sichtnahme vom 08.03.2024 bis 
18.03.2024                        im 
Rathaus der Gemeinde Epperts-
hausen, Franz-Gruber-Platz 14, 
64859 Eppertshausen, Zimmer 
4, zu folgenden Uhrzeiten öf-
fentlich aus:  Montag bis Freitag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr, Montag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Eppertshausen, den 04.03.2024	
Der Gemeindevorstand
Helfmann, 
Bürgermeister 

Weitere amtliche Bekannt-
machungen finden Sie auf 
Seite 10.

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Groß-Umstadt (MA) Zum zwei-
ten Projektkonzert lädt die 
2022 gegründete Bläserphil-
harmonie Südhessen am 17. 
März 2024 um 17 Uhr (Einlass 
16.15 Uhr) in die Stadthalle 
Groß-Umstadt ein. Unter Lei-
tung von Daniel Gerbig und 
Michael Meininger erwartet das 
Publikum eine anspruchsvolle 
Mischung sinfonischer Blasmu-
sik mit Originalkompositionen 
und Unterhaltungsstücken in-
klusive einem Konzertmarsch. 
Inhaltlich-musikalisches The-
ma sind Stücke aus Amerika mit 
einem Höhepunkt für alle Fans 
des hohen Blechs: Manfred 
Bockschweiger, Solotrompeter 
am Staatstheater Darmstadt 
interpretiert „Manhattan“ von 

Philip Sparke. 
„Nachdem wir uns im Grün-
dungskonzert 2023 ‚eingespielt‘ 
hatten, präsentieren wir im 
zweiten Jahr noch interessan-
tere Musik in noch ausgefeilte-

rer Vorbereitung – und mit fast 
noch mehr Spaß“, verrät Daniel 
Gerbig. „Unser großes Orches-
ter ist bereits deutlich mehr 
zusammengewachsen und wir 
konnten bereits anspruchsvol-

lere Stücke als im ersten Jahr 
vorbereiten.“ Auch Raimund 
Keller, Bezirksvorsitzender Süd 
im Hessischen Musikverband, 
„sieht uns schon nur durch 
den Gründungsauftritt so eta-
bliert, dass wir mit einem her-
ausragenden Solisten ein groß 
organisiertes Konzert anbieten 
können“ (Eintritt 15 Euro, er-
mäßigt 12). 
Gründungsdirigent Daniel 
Gerbig schwingt bei der Bläser-
philharmonie Süd von Anfang 
an den Taktstock. Gerbig ist 
im HMV als Bezirksmusikbe-
auftragter Süd engagiert, eta-
blierter Dirigent im Musikzug 
Klein-Umstadt und mit seiner 
Orchester- und Wettbewerbser-
fahrung auch im Umkreis als 

qualifizierter Trompeter zu er-
leben. Neu im diesjährigen Di-
rigenten-Duo ist Michael Mei-
ninger, studierter Dirigent und 
Musiklehrer, der bei der Stadt-
kapelle Friedberg am Pult steht. 
Beide dirigieren im Jahreskon-
zert je ein Hauptwerk, Gerbig 
das Filmmusik-Medley „Star 
Wars Saga“ (John Williams, arr. 
Johan de Meij) und Meininger 
das Konzertwerk „Tom Sawyer 
Suite“ (Franco Cesarini) sowie 
ebenfalls „Manhattan“; in den 
zwei Sätzen „Saturday Serena-
de“ und „Sunday Scherzo“ lässt 
Manfred Bockschweigers Trom-
pete die Atmosphäre einer Jazz-
bar und einen Morgenspazier-
gang im Central Park lebendig 
werden. 

In der noch jungen Bläserphil-
harmonie Süd musizieren etwa 
75 Bläser und Schlagwerker. 
In dem vollständig besetzten 
Blasorchester können die am-
bitionierten und teils profes-
sionellen Musikerinnen und 
Musiker alle Klangfarben sin-
fonischer Werke abbilden. Die 
jährliche Projektphase vom 
vierten Quartal bis zum Kon-
zert im folgenden Frühjahr um-
fasst mindestens monatliche 
Proben in selbstständiger musi-
kalischer Vorbereitung. 
Infos und Karten: raimund.kel-
ler@hessischer-musikverband.
de, Hotline 0157/84553315) und 
„Musik am Markt“ (Groß-Um-
stadt, 06078/6344) 
� (Foto: privat)

Bläserphilharmonie Süd lädt zum „Amerika“-Jahreskonzert ein
  

Bezirksorchester und Trompetensolist spielen am 17. März in Groß-Umstadt 

Münster (MA) Am vergangenen 
Wochenende fand bereits zum 
dritten Mal der Flohmarkt rund 
ums Kind des Förderverein Ge-
meindekindergarten Im Rüs-
sel in der Gersprenzhalle statt. 
Mit einer fast ausgebucht Halle 
und rund 85 Verkaufsständen 
lockte die Veranstaltung - trotz 
des sehr sonnigen Wetters - 
wieder zahlreiche Besucher, 
die für gute Geschäfte an den 
Verkaufsständen sorgten. Auch 
das reichhaltige Kuchenbuffet 
mit den unterschiedlichsten 
Kuchensorten fand sehr guten 
Anklang und sorgte bei dem 
ein oder anderen Besucher 
auch für ein paar Stück Kuchen 
für die Liebsten zu Hause. 
Vormerken und nicht verpas-

sen: am Samstag, 2. November, 
wird - ebenfalls in der Ger-
sprenzhalle - der nächste Floh-
markt rund ums Kind statt-
finden. Nach den hessischen 
Sommerferien startet hierfür 
die Tischreservierung - folgt 

uns auf Facebook oder abon-
niert den Newsletter des För-
dervereins und verpasst ab so-
fort keine Ankündigung mehr! 
Fragen und Infos: foerderver-
ein.kita-im-ruessel@web.de
(Foto: privat)

Erfolgreicher 3. Flohmarkt rund ums Kind

Münster (MA) Auch im neuen 
Jahr starteten bereits einige Ka-
meraden schon früh mit Lehr-
gängen und Seminaren. Sowohl 
auf Landkreisebene, als auch 
an der Hessischen Landesfeu-
erwehrschule stehen für dieses 
Jahr wieder zahlreiche Ausbil-
dungen für die Feuerwehrleute 
zur Verfügung.
Zum Jahresbeginn wurde am 
27.Januar ein Gruppenführerse-
minar am Feuerwehr Standort 
in Gundernhausen durchge-
führt. Julian Koerpel nahm hie-
ran teil. Es wurden von einigen 
Neuerungen berichtet und auch 
die Drohnestaffel aus Kleestadt 
präsentierte sich.
Über den Monatswechsel hin-
weg besuchte Markus Witzel 
vom 22. Januar bis 2.Februar 
den Zugführerlehrgang an der 
Hessischen Landesfeuerwehr-
schule in Kassel. Der Lehrgang 
behandelte neben Themen wie 
Einsatzplanung und -vorberei-
tung, ABC-Gefahrstoffe und 
vorbeugenden Brandschutz 
auch Einsatzübungen an einer 
Planübungsplatte. Im Miniatur-
format positionieren Führungs-
kräfte ihre Einheiten und verge-
ben diesen Aufträge.
Am Lehrgang „Grundausbil-
dung für den Umgang mit der 
Motorkettensäge (Modul A)“ 
nahm Sascha Hartmann vom 15. 
bis 24.Februar in Modautal teil. 

Neben der Theorie, bei der viele 
Grundlagen vermittelt wurden, 
ging es auch in den Wald, um 
auch praktisch zu erfahren, wo-
rauf man achten muss und an 
welchen Stellen Äste und Bäume 
zu schneiden sind.
Auch im Bereich Atemschutz 
gab es eine Fortbildung. Tjark 
Schoeltzke belegte am 23. und 
24.Februar das Seminar Notfall-
traing Atemschutz. Hier wurde 
beispielsweise in praktischer 
Ausbildung das Vorgehen als Si-
cherungstrupp, tauschen einer 
Atemschutzmaske während des 
Einsatzes oder das Absuchen 

von Räumen bei null Sicht trai-
niert.
Abschließend für den Monat 
Februar belegte Sascha Karla die 
erste Ausbildung seiner Feuer-
wehrkarriere. Er absolvierte am 
24. und 25.Februar eine 16-stün-
dige Erste-Hilfe-Ausbildung. Sie 
geht weit über den normalen 
Erste-Hilfe-Kurs hinaus und ver-
mittelt den Teilnehmern noch 
einige wichtige Themen für den 
Feuerwehralltag. Dieser Kurs ist 
Voraussetzung für den Grund-
lehrgang, um im Anschluss mit 
auf Einsätze fahren zu können.
(Foto: privat)

Mit Vollgas starten die Feuerwehrleute in ihre 
Fortbildungen

Eppertshausen (EA) Einen kre-
ativen Nachmittag durften 
die Eppertshäuser Kolpinger 
in der Kreativwerkstatt in 
Schaafheim erleben. Nach ei-
ner kurzen Einweisung wur-
den Müslischalen und Tassen 
in Form gebracht und anschlie-
ßend bemalt. Nun werden die 
Kunststücke noch gebrannt 
und können in rund drei Wo-
chen abgeholt werden. Es war 
ein sehr schöner und lustiger 
Nachmittag. � (Foto: privat)

Kolpinger beim Töpfer-Schnupperkurs
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

bereits in meinen Mitteilungen 
vom 8.2. hatte ich gebeten, sämt-
liche Dekorationen an den Grab-
stätten der Abteiruhe, an den 
Grabstellen und den Bäumen, 
zu entfernen. Ich verweise hier 
noch einmal auf unsere Fried-
hofsordnung, unter §31 sind die 
Nutzungsbedingungen in der 
„Abteiruhe“ geregelt. In unserer 
„Abteiruhe“ wird die Grabgestal-
tung von der Natur übernommen. 
Hier schmücken Blätter, Moos 
und Waldblumen und im Winter 
der Schnee die Grabstätten. Daher 
dürfen Bilder, Figuren und Blu-
menvasen in der Abteiruhe nicht 
abgestellt und auch die Bäume 
nicht dekoriert werden. Beson-
ders bedenklich sind Kerzen, die 
die Friedhofsverwaltung bereits 
mehrfach - ohne jegliche Ankün-
digung - aus Brandschutzgründen 
von Grabstellen entfernen musste.
Bei einer 26. Februar vorgenom-
menen Begehung mussten wir 
leider feststellen, dass trotz unse-
rer Aufforderung vom 8.2. noch 
immer einige Gräber und Bäume 
dekoriert bzw. geschmückt sind. 
Wir geben Ihnen letztmals Ge-
legenheit, diese Dekorationen, 
Gedenksteine, Kerzen und ähn-
liches an den Bäumen und den 
Grabstellen zu entfernen. Sollte 
dies bis zum 15. März  nicht ge-
schehen sein, wird die Friedhofs-
verwaltung die Beseitigung vor-
nehmen und alle Dekorationen 
und Gegenstände entsorgen. Für 
Rückfragen steht Ihnen die Fried-
hofsverwaltung unter der Ruf-
nummer 3009-40 oder -41 gerne 
zur Verfügung.

Jugendsammelwoche vom 14.3. 
bis 28.3.
Wir weisen darauf hin, dass vom 
14.3. – 28.3. die diesjährige Ju-
gendsammelwoche stattfindet. 
In diesem Zeitraum sammeln die 
Jugendlichen der ortsansässigen 
Vereine für die Förderung der Ju-
gendarbeit in ihren Vereinen.
Für viele Gruppen ist die Jugend-
sammelwoche für ihre Arbeit er-
forderlich, da sie oft die einzige 
Möglichkeit darstellt, neben den 
geringen Mitgliedsbeiträgen die 
nötigen Finanzen für geplante 
Aktionen, Projekte, Fahrten und 
Freizeiten zu erhalten. 
Wir möchten deshalb alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger 
bitten, das ehrenamtliche En-
gagement und die Arbeit in den 
Kinder- und Jugendgruppen zu 
unterstützen. Von dem Samme-
lergebnis verbleiben 70 % bei den 
sammelnden Jugendgruppen. 30 
% werden an den Hessischen Ju-
gendring abgeführt. Spendenbe-
scheinigungen können ab einem 
Betrag von 10 Euro ausgestellt 
werden. 

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Müll
Dienstag, 12. März
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Biotonne

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
08.03.2024
Josef Nierula
Nieder-Röder-Str. 72,
�  85 Jahre
14.03.2024
Monika Sehring
Kurt-Schuhmacher-Str. 15, 
� 76 Jahre 

08.03.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
09.03.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
10.03.	� Gartenstadt Apo-

theke,
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
11.03.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 
	 23-27, Dietzenbach
	 Tel. 06074/85280
12.03.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
13.03.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heine-
	 mann-Ring 1a
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/812273
14.03. 	Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0
Standesamt
Sterbefall
Herr Ludger Törner , verstorben 
am 04.03.2024 in Groß-Um-
stadt, 83 Jahre, zuletzt wohn-
haft in Eppertshausen, Ketteler-
straße 23
Bekantmachung
zur 19. Sitzung des Bau-, 
Planungs- und Umwel-
tausschusses am Dienstag, 
12.März, 20 Uhr, in den Sit-
zungssaal des Rathauses der 
Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 
Eppertshausen.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.3000-001 Allgemeine Kosten-
stelle Fachbereich 3
Hier: Mögliche Klimaschutz-
maßnahmen
3.3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Bebauungsplan „Kreuz-
bruch-Niederfeld, 6. Änderung“
Hier: Grundsatzbeschluss zu 
Festsetzung von Garagenstand-
orten

4.3004-001 Bau- und Grund-
stücksordnung
Hier: Neufassung der Stellplatz-
satzung
5.3005-001 Abwasserbehand-
lung
Hier: Umsetzung der Wasser-
rahmenrichtlinien 2021 - 2027
6.3007-001 ÖPNV
Interfraktioneller Antrag
hier: Zeitnahe Ertüchtigung der 
Dreieichbahn
7.Verschiedenes
Eppertshausen, 29.02.2024
Hans-Dieter Lehnen
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
zur 21. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 
Mittwoch, 13. März, 20 Uhr, in 
den Sitzungssaal des Rathauses 
der Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 
Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.1001-001 Organisation, Per-
sonal und Öffentlichkeitsarbeit
hier: 4. Änderung der Hauptsat-
zung

3.2001-010: Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Quartalsbericht IV/2023
4.2001-010 Finanzen und Con-
trolling
Hier: Haushaltsplan 2024 – Be-
richt nach Muster 3 zu Hinweis 
Nr. 6 zu §106 HGO
5.2001-010 Finanzen und Con-
trolling
Hier: Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan der Gemein-
de Eppertshausen für das 
Haushaltsjahr 2024; Geneh-
migungsschreiben der Kom-
munalaufsicht d. Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg vom 
21.02.2024
6.3003-010 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Baugebiet „Am Abteiwald“
Hier: Kostenübersicht zum 
31.12.2023
7.3004-001 Bau- und Grund-
stücksordnung
Hier: Neufassung der Stellplatz-
satzung
8.Verschiedenes
Eppertshausen, 29.02.2024
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender

Mitgliederversammlung 
am 15. März um 19 im Saal 
der Vereinsgaststätte. Tagesord-
nung: 1.  Begrüßung, 2.  Bericht 
der 1. Vorsitzenden, 3.  Berichte 
der Abteilungsleiter*innen, 4.  
Bericht der Rechnerin, 5.  Bericht 
der Kassenprüferinnen, 6.   Ent-
lastung der Rechnerin, 7.   Wahl 
der Kassenprüfer*innen, 8.Vor-
schau auf 2024, 9. Neue Satzung, 
9.1 Begründung und Vorstel-
lung, 9.2 Aussprache zur neuen 
Satzung, 9.3 Abstimmung über 
die neue Satzung, 10. Eingegan-
gene Anträge, 11. Verschiedenes. 
Anträge sind bis zum 12. März, 
18 Uhr schriftlich an die Ge-
schäftsstelle, Jahnstraße 2, zu 

richten. Fotokopien der vom 
Gesamtvorstand vorgeschla-
genen Satzung können in der 
Geschäftsstelle (Öffnungszeit: 
dienstags 17-19 Uhr) abgeholt 
werden, auf Anfrage an tav-ep-
pertshausen@t-online.de ver-
sandt oder auf der Homepage 
des TAV eingesehen werden.
Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. Jugendliche sind 
ab 16 Jahren stimmberechtigt.
Wechsel in der Abteilungs-
leitung Turnen: Die Abtei-
lung ist von nun an wieder 
unter der Leitung von Sebas-
tian Engel. Er tritt in die Fuß-
stapfen von Joelina Gotta, Jens 
Murmann und Ann-Kathrin 

Schledt, welche die Abteilung 
zu dritt seit April 2021
geleitet haben. In ihrer Amts-
zeit beim TAV konnten sie eini-

ges bewegen und die Abteilung 
mit ihren Turn-, Tanz- und 
Fitnessgruppen voran bringen. 
Aus den Reihen der Trainerin-

nen und Trainer gab es durch-
weg positive Rückmeldungen 
für die Leistung und Zusam-
menarbeit mit dem jungen 
Trio.
Erfolgreiche Wettkampf-
teilnahme beim Hallen-
kinderturnfest: 14 der 15 
Mädchen des TAV Eppertshau-
sen konnten sich beim Hallen-
kinderturnfest in Hanau einen 
Platz unter den Top20 in ihrem 
Wettkampf sichern. Davon 5 
unter den Top10. Die besten 
Turnerinnen waren Lara Unger 
und Julia Gärtner mit jeweils 
Platz 5 in ihrem Wettkampf. 
� (Foto: TAV)

TAV Eppertshausen

Johanna Stoll gewinnt die 
Kreisendrangliste: Bei der 
diesjährigen Kreisendranglis-
te war der TTC durch Johanna 
Stoll und Jonas Schwinn vertre-
ten. Johanna konnte ihre beiden 

Gegnerinnen in der Altersklasse 
11 klar besiegen und belegt da-
mit den 1. Platz. Darüber hinaus 
trat sie in der Altersklasse 13 an. 
Ihre Gruppe gewann Johanna 
durch drei klare Siege deutlich. 
In der anschließenden Endrun-
de musste sie sich lediglich der 
späteren Siegerin geschlagen ge-
ben und erzielte dadurch einen 
herausragenden 2. Platz. Jonas 
erreichte in seiner Altersklasse 
am Ende den 6. Platz, indem er 
von acht Spielen drei für sich 
entscheiden konnte. Allerdings 
hatte er an diesem Tag leider das 
Glück nicht auf seiner Seite. Bei 
drei Niederlagen musste er sich 
im Entscheidungssatz knapp ge-
schlagen geben, sodass durch-
aus eine Platzierung weiter vor-
ne möglich gewesen wäre.�
�  (Foto: TTC)
TTC Seligenst.– Damen � 7:3
Die Damen des TTC mussten 
beim Auswärtsspiel in Seligen-
stadt eine 3:7 Niederlage hin-
nehmen. Nach ausgeglichenen 
Doppeln ging es beim Stande 

von 1:1 in die Einzel. In diesen 
hatte der TTC das Glück nicht 
aus seiner Seite. Einige knappe 
Spiele verliefen in den entschei-
denden Phasen zu Gunsten der 
Gastgeber. Am Ende konnten 
Jeannette Schwabel und Anne 
Mann jeweils ein Einzel für die 
Mannschaft gewinnen. Trotz 
der Niederlage stehen die Da-
men mit 17:7 Punkten auf dem 
3. Tabellenplatz in der Bezirks-
liga.
TTC 2– TV Münster � 5:9
Die zweite Mannschaft des TTC 
unterlag im Heimspiel gegen 
den Spitzenreiter aus Münster 
knapp mit 5:9. Dabei erwischte 
die Mannschaft einen denkbar 
schlechten Start in die Par-
tie und lag schnell mit 0:6 in 
Rückstand. Doch man stemmte 

sich gegen die drohende deut-
liche Niederlage und konnte in 
der Folge den Spielverlauf aus-
geglichener gestalten. Durch 
vier Siege in Serie verkürzte die 
Zweite auf 4:6. In den darauf-
folgenden Spielen konnte le-
diglich noch Mario Müller für 
den TTC punkten, sodass das 
Spiel am Ende 5:9 verloren ging. 
Für den TTC spielten: Jan Wich 
(1:1), Jonathan Stoll (0:2), Dani-
el Elhs (0:2), Mario Müller (2:0), 
Andreas Hock (1:1) und Lukas 
Schade (1:0) 
TV Reinheim – TTC 3�  9:6
Die dritte Mannschaft des TTC 
musste sich dem Tabellenvier-
ten aus Reinheim knapp mit 6:9 
geschlagen geben. Nachdem die 
Gastgeber den besseren Start in 
die Partie erwischten und mit 
4:2 in Führung gingen, konn-
te der TTC eine Serie von vier 
Siegen in Folge starten. Damit 
konnten sie den Spielverlauf 
drehen und mit 6:4 in Front 
gehen. In der Folge gewann 
die Mannschaft allerdings kein 

einziges Einzel mehr, sodass am 
Ende eine 6:9 Niederlage zu Bu-
che stand. Bester Spieler in den 
Reihen des TTC war an diesem 
Abend Robert Schimo, der im 
vorderen Paarkreuz beide Einzel 
für sich entschied. Die weiteren 
Punkte für den TTC erzielten 
Lukas Schade, Benedikt Berker 
und Volker Trachte, sowie das 
Doppel Schade/ Weyand. 
DJK Münster IV – TTC 4 7:9
Für den TTC spielten: Volker 
Trachte (1:1), Markus Weiß 
(2:0), Patrick Bourhofer (2:0), 
Hermann Zuspann (0:2), Horst 
Beck (0:2), Pascal Dutine (1:1), 
sowie die Doppel Trachte/ Weiß 
(1:1), Bourhofer/ Dutine (0:1) 
und Zuspann/ Beck (0:1)
TSV Langst. IV – TTC 5 � 4:9
Für den TTC spielten: Matthi-
as Vieth (1:1), Harry Sieb (0:2), 
Thomas Frühwein (0:2), Hubert 
Herrmann (1:1), Simon Scharf 
(1:0), Klaus Bauer (0:1), sowie 
die Doppel Sieb/ Herrmann 
(1:0), Vieth/ Scharf (0:1) und 
Bauer/ Frühwein (0:1)

TTC Darmstadt II – Jungen 
13�  4:6
Durch den Sieg festigte die 
Mannschaft den 2. Tabellen-
platz in der 1. Kreisklasse.
Jungen 11 – SV Darmstadt 
98 II � 0:10
Trotz der Niederlage steht die 
Mannschaft mit 12:12 Punkten 
auf dem 5. Tabellenplatz in der 
Kreisliga.

TTC Eppertshausen
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